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Flanieren, Shoppen und Genießen in Bornheims Mitte
„Bornheim live!“„Bornheim live!“„Bornheim live!“„Bornheim live!“„Bornheim live!“ - das Fest für
Groß und Klein im Vorgebirge -
verwandelt nach der Coronapause
an diesem Wochenende, nämlich
am Samstag, 3. September ab
16 Uhr und am Sonntag,
4. September, ab 11 Uhr die
Bornheimer City in ein großes
buntes Shopping- und Erlebnis-
paradies. Die traditionelle
Gewerbeschau inklusive Auto-
meile, ausgerichtet vom Born-
heimer Gewerbeverein, verbun-
den mit einem Verkaufsoffenen
Sonntag und parallel zur Groß-
kirmes, lockt neben vielen
Ausstellern und Ständen mit vier
Live-Acts auf der Showbühne am
Alten Kloster. Ein besonderes
Schmankerl wird dabei der Live-
Auftritt der regionalen Kult-Band
„Los Rockos“ am Samstagabend
sein. Lassen Sie sich diese
außergewöhnliche Veranstaltung
nicht entgehen. Infos:
www.gewerbeverein-bornheim.de
(WDK)
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Auf die Plätze!
Die Saison 2022/2023 des Beethoven Orchester Bonn

Das Beethoven Orchester Bonn
(BOB) macht sich auf den Weg,
um seinem Publikum zu begeg-
nen! Generalmusikdirektor
und Chefdirigent Dirk Kaftan
wendet s ich mit  seinen
Musiker*innen an Zeitreisen-
de und Klangforscher, Entde-
cker und Kenner, Jung und Alt
und gemeinsam widmen sie
sich den Themen unserer Zeit.
SinfonikSinfonikSinfonikSinfonikSinfonik
In den Freitagskonzerten tref-
fen im Opernhaus Bonn große
Komponierende auf spannende
Gäste: Unter anderem erklingen
Anton Bruckners Klangkathed-
rale seiner 7. Sinfonie (16.9. +
18.9.2022), Griegs nördlich-glü-
hende Stimmungen in Peer Gynt,
gelesen von Sunnyi MellesSunnyi MellesSunnyi MellesSunnyi MellesSunnyi Melles und
Matthias BrandtMatthias BrandtMatthias BrandtMatthias BrandtMatthias Brandt (21.10. +
23.10.2022) sowie das virtuose
Harfenkonzert von Alberto Gi-
nastera mit Xavier de MaistreXavier de MaistreXavier de MaistreXavier de MaistreXavier de Maistre,
dem Weltstar unter den Harfe-
nisten (18.11. + 19.11.2022). In
der langen BeethovenNacht
(16.12.2022) sind Werke von Lud-
wig van Beethoven zu hören
sowie das Doppelkonzert von
Johannes Brahms mit den bei-
den großen Künstler*innen, JuliaJuliaJuliaJuliaJulia
FischerFischerFischerFischerFischer (Violine) und DanielDanielDanielDanielDaniel
MüllerMüllerMüllerMüllerMüller-Schott-Schott-Schott-Schott-Schott (Violoncello).
Wahre Farb- und Klangexplosi-
onen erlebt man mit dem Stück
Frontispiece der südkoreani-
schen Komponistin Unsuk Chin
(03.02.2023). Gemeinsam mit
dem Poeten Vladimir KaminerVladimir KaminerVladimir KaminerVladimir KaminerVladimir Kaminer
entdeckt das Publikum im Ge-
sprächskonzert Im Spiegel
(19.03.2023) Dmitrij Schostako-
witschs Sinfonie Nr. 10. und im
Karfreitagskonzert (07.04.2023)

wird man gefangen von der At-
mosphäre der Johannespassion
von Johann Sebastian Bach. Kurz
vor den Sommerferien spielt der
renommierte Pianist, AlexandreAlexandreAlexandreAlexandreAlexandre
TharaudTharaudTharaudTharaudTharaud das neue Klavierkonzert
von Alex Nantes (02.06.2023) und
mit der Journalistin Auma ObamaAuma ObamaAuma ObamaAuma ObamaAuma Obama
blickt Dirk Kaftan im Gesprächs-
konzert Im Spiegel in Richtung
amerikanischem Doppelkontinent
und wagt Ausblicke in unsere Zu-
kunft (04.06.2023). Das multime-
diale X-RayedX-RayedX-RayedX-RayedX-Rayed vom weltweit aner-
kannten Musikvermittler GerardGerardGerardGerardGerard
McBurneyMcBurneyMcBurneyMcBurneyMcBurney mit der Stimme von
Matthias BrandtMatthias BrandtMatthias BrandtMatthias BrandtMatthias Brandt (03.12.2022) oder
das beliebte Klassik!PicknickKlassik!PicknickKlassik!PicknickKlassik!PicknickKlassik!Picknick auf
dem Kunst!Rasen in den Rhein-
auen (18.06.2023) bereichern den
neuen Spielplan.
PurPurPurPurPur
Die Konzertreihe Pur hat sich zu
einer der beliebtesten Reihen des
BOB entwickelt. In der Telekom-
Zentrale setzt sich das Orchester
mit Beethovens Sinfonie Nr. 3 Eroica
und seinem Klavierkonzert Nr. 4
auseinander. Außerdem werden
die Jupiter-Sinfonie von Wolfgang

Amadeus Mozart sowie die letzte
Sinfonie Nr. 104 von Joseph Haydn
in einer Art „Komponisten-Werk-
statt“ kritisch und humorvoll be-
leuchtet (15.10.2022, 10.12.2022,
11.3.2023 und 22.4.2023). Jedes
Konzert eine Stunde mit Musik
und Talk zum Stück, ohne Pause,
pur eben.
HofkapelleHofkapelleHofkapelleHofkapelleHofkapelle
In der historischen Spielstätte La
Redoute in Bad Godesberg werden
zahlreiche Werke von Bonner Kom-
ponisten des 18. Jahrhunderts ge-
spielt, die teils seit damals nicht mehr
aufgeführt worden sind (29.9.2022,
10.11.2022 und 09.02.2023). Mit dem
gleichen Repertoire der Bonner Hof-
kapelle macht das BOB ebenfalls
Station im Kursaal des Kurhauses in
Bad Honnef (02.10.2022, 13.11.2022
und 12.02.2023).
KammermusikKammermusikKammermusikKammermusikKammermusik
Im Beethoven-Haus und im ehe-
maligen Plenarsaal des Bundes-
rats werden sich die Orchester-
mitglieder des BOB auch in der kom-
menden Saison kammermusikalisch
präsentieren. Werke von Naumann,
Jolivet und Pesson stehen hier

„Klassikern“ wie Mozart, Dvoák
und Brahms gegenüber.
bbbbb.jung und .jung und .jung und .jung und .jung und VVVVVermittlungermittlungermittlungermittlungermittlung
Das vielfältige und abwechslungs-
reiche Kinder- und Jugendpro-
gramm b.jung bietet Sitzkissen-
konzerte (3-5 Jahre), Kinderkon-
zerte (5-7 Jahre), Familienkon-
zerte (ab 8 Jahren) sowie das
Jugendkonzert b+ (ab 12 Jahren).
Daneben gibt es noch besonde-
re Projekte, wie z. B. das Kom-
positionsprojekt BaseCamp
Neue Musik (27.5.2023), die
mobile Produktion LauschMobil
oder das Schulkonzert There was
no hope (12.5.2023).

Alle Karten und Alle Karten und Alle Karten und Alle Karten und Alle Karten und AbonnementsAbonnementsAbonnementsAbonnementsAbonnements
sind ab sofort buchbarsind ab sofort buchbarsind ab sofort buchbarsind ab sofort buchbarsind ab sofort buchbar:
Theater- und Konzertkasse
Tel.: 0228 - 77 80 08 /
theaterkasse@bonn.de /
www.beethoven-orchester.de
BonnTicket Tel.: 0228 - 50 20 10 /
www.bonnticket.de
Das vollständige Jahresprogramm
2022/2023 unter:
www.beethoven-orchester.de
Änderungen vorbehalten!

Anzeige
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*Gültig bis 20.11.2022 beim Kauf von Meisterglas® Brillengläsern und Sonnengläsern.  
Sie erhalten 1 Brillenglas der Marke Meisterglas® kostenlos beim Kauf eines Glaspaares.  

So sparen Sie 50% auf den UVP des Herstellers. Nur für Neuaufträge. Kann nicht mit  
anderen Aktionen, Komplettbrillenangeboten und Gutscheinen kombiniert werden.  

Optik Hallmann GmbH, Große Str. 27, 24937 Fl.

auf Marken-
Brillengläser*

–50%

Geschenkt !

1 BRILLENGLAS

 GESCHENKT *

Wir feiern  
100x Hallmann:  
Feiern Sie mit!

Alfter • Bornheim • Bornheim-Merten • Roisdorf
 0800/412 6000 • optik-hallmann.de

Wir feiern das Fest des Lebens - feiern Sie mit
Farben, als Ausdruck ihrer
Persönlichkeit oder auch als
Spiegelbild der Gefühle,
Emotionen und Stimmungen. Um
uns mit ihnen in Verbindung zu
bringen greifen wir diese Farben
als Gestaltungselemente immer
wieder auf. Hierbei hat auch
Kultur ihren Einfluss, denn in den
verschiedenen Kulturen der in
unserem Land lebenden
Menschen, haben Farben eine
unterschiedliche Symbolik. So ist
beispielsweise die Farbe „Weiß“
im Islam nicht nur die Farbe der
Trauer, sondern auch die des
Lichtes, das mittels Regen oder
Prisma wieder in alle Farben des
Regenbogens aufgespalten
werden kann.

Nach dem erfolgreichen Auftakt
im Jubiläumsjahr 2021 feiert der
Ambulante Hospizdienst e.V. für
Bornheim und Alfter auch 2022
das Fest des Lebens - dieses Jahr
in einem interreligiösen Rahmen.
Das diesjährige Fest findet statt,
am 29. September, um 17 Uhr, auf
dem Bornheimer Friedhof
(Uedorfer Weg/Eichendorffstraße)
und steht unter dem Motto
„Farben der Erinnerung“.
Wie einst Johann Wolfgang von
Goethe sagte „Farben sind reale
Kräfte, Taten des Lichts.“ Erinnern
wir uns an unsere verstorbenen
Lieben, wandern unsere
Gedanken oft zu den Farben, die
diese Menschen geliebt haben
und mit denen sie sich umgaben.

Ganz herzlich laden wir Sie zu
einer gemeinsamen Feierstunde
im dankbaren Gedenken an das
bunte Leben unserer Verstorbenen

ein. Weitere Informationen
erhältlich unter 02222-9959449
oder
www.hospizdienst-bornheim.de.

Freier Eintritt beim
Konzert des Musikvereins
Bornheim 1967 e.V.
Die Vorfreude ist groß beim
Musikverein Bornheim 1967 e.V.:
Endlich gibt es am 3. September
um 20 Uhr im Brauhaus
Kaiserhalle wieder ein Konzert.
Der Eintritt ist frei. In den
Monaten davor waren wegen der
Corona-Epidemie fünf Konzerte
ausgefallen. Das Motto des
Abends lautet „Blasmusik zur
Kirmes“. Unter der Leitung von
Michael Kuhl wird der Musikverein
Stücke spielen wie „An der
schönen blauen Donau“ oder
„Hulapalu“ von Andreas Gabalier.
Ein Highlight wird sicher „Gruß
aus Bornheim“. Vereinsvor-
sitzende Corinna Fuhs: „Der
Marsch wurde von Guido Rennert
eigens für uns arrangiert und uns
zum 40-jährigen Jubiläum von der

Feuerwehr Bornheim geschenkt.“
Mit dem Konzert am 3. September
feiert der Musikverein Bornheim
auch sein 55-jähriges Jubiläum.
Es werden über 35 Musikerinnen
und Musiker zwischen elf und 74
Jahren auf der Bühne der
Kaiserhalle stehen. Corinna Fuhs:
„Wir legen großen Wert auf die
Nachwuchsförderung. Deshalb
kommen bei uns auch die jungen
Leute zum Zug.“
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Bornheimer ROLLER DAY am 11. September
Ein Tag für die ganze Familie - mit und ohne Rollen

Technikübungen, wie Brems- und
Kurventechniken werden angeboten.
Leihrollstühle ermöglichen das
Erproben von Techniken und eine
Teilnahme an einem Contest oder
einem Rollstuhl Basketballspiel.
Eine Stunt Scooter Verleihstation
wird ebenfalls geboten, sowie
diverse Gewinnspiele.
Für musikalische Unterhaltung
sorgt Dj Max mit einem
abwechslungsreichem Programm.
Wir freuen uns auf einen
Gastauftritt des Musikvereins
Bornheim 1967 e.V. und den Hip-

In der Zeit von 11 bis 17 Uhr ist
was los an der Europaschule
Bornheim. Hier finden verschie-
dene Contests und Wettbewerbe
statt. Und das alles ohne
Startgebühr.
Attraktive Preise winken in den
verschiedenen Kategorien Inline

Skating, Stunt Scooter und
Rollstuhlfahrer.
Medaillen, Urkunden, Freikarten
fürs Bornheimer Schwimmbad und
weitere Überraschungen warten
auf die Sieger.
Kostenlose Inline Skate Kurse für
Anfänger mit Auffrischung von

Ausstellung mit Rahmenprogramm
Leben und Kunst von Manfred Weil

Hoppern des SSV Bornheim 1924
e.V..
Ein Gesundheitstraining der
besonderen Art präsentiert
Körperformen mit EMS.
Natürlich ist für das kulinarische
Wohl durch Gegrilltes und kühle
Getränke gesorgt.
Um 15 Uhr gibt unser
Bürgermeister Christoph Becker
den Startschuss zur 6 km langen
Skate Tour durch Bornheim für
alle.
Wir freuen uns auf Euren Besuch!
www.roller-day.de

Für eine Ausstellung mit Bildern
und Grafiken von Manfred Weil
haben wir unsere Markuskirche
zur Galerie ausgebaut.
Weil war ein jüdischer Künstler
aus Köln, der 2015 in
Meckenheim verstarb. Auf
wundersame Weise überlebte er
die Verfolgung in der NS-Zeit und

arbeitete nach 1951 als freier
Maler und Graphiker.

Rund um die Ausstellung erinnern
wir in Veranstaltungen mit jeweils
eigenem Charakter an Manfred
Weil. Besichtigung, auch mit
Führung, auf Anfrage
(02227-5033).

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 2. 2. 2. 2. 2. September September September September September,,,,,
19 bis 20 Uhr: Eröffnung19 bis 20 Uhr: Eröffnung19 bis 20 Uhr: Eröffnung19 bis 20 Uhr: Eröffnung19 bis 20 Uhr: Eröffnung
durch Pfarrer Eckhart Altemüller
und SchulamithWeil, die Tochter
des Künstlers.
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 7.September 7.September 7.September 7.September 7.September,,,,,
19 bis 21 Uhr: Ökumenischer19 bis 21 Uhr: Ökumenischer19 bis 21 Uhr: Ökumenischer19 bis 21 Uhr: Ökumenischer19 bis 21 Uhr: Ökumenischer
Bibelabend zum Buch DanielBibelabend zum Buch DanielBibelabend zum Buch DanielBibelabend zum Buch DanielBibelabend zum Buch Daniel
„Engel, Löwen und ein Lied der
Hoffnung“ mit Bezug auf Bilder
von Manfred Weil.
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 9. 9. 9. 9. 9. September September September September September,,,,,
19 bis 21 Uhr: Filmabend19 bis 21 Uhr: Filmabend19 bis 21 Uhr: Filmabend19 bis 21 Uhr: Filmabend19 bis 21 Uhr: Filmabend
„Mich kriegt ihr nicht!“„Mich kriegt ihr nicht!“„Mich kriegt ihr nicht!“„Mich kriegt ihr nicht!“„Mich kriegt ihr nicht!“
Roadmovie von Werner Müller, in
dem Manfred Weil gemeinsam mit
seiner Frau Alisa die Schauplätze
seiner Verfolgung, Flucht, Depor-
tation und Internierung erneut

aufsucht.
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 11. 11. 11. 11. 11. September September September September September,,,,, 11 bis 11 bis 11 bis 11 bis 11 bis
11.45 Uhr: Gottesdienst „Bild11.45 Uhr: Gottesdienst „Bild11.45 Uhr: Gottesdienst „Bild11.45 Uhr: Gottesdienst „Bild11.45 Uhr: Gottesdienst „Bild
trifft Bibeltext“trifft Bibeltext“trifft Bibeltext“trifft Bibeltext“trifft Bibeltext“
Pfarrer Altemüller bringt Bilder
Manfred Weils mit biblischen
Texten in einen Dialog.
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 11. 11. 11. 11. 11. September September September September September,,,,,
12 bis 12.45 Uhr:12 bis 12.45 Uhr:12 bis 12.45 Uhr:12 bis 12.45 Uhr:12 bis 12.45 Uhr:
Lesung mit musikalischerLesung mit musikalischerLesung mit musikalischerLesung mit musikalischerLesung mit musikalischer
BegleitungBegleitungBegleitungBegleitungBegleitung
Die Schauspielerin Birte Schrein
liest aus dem Buch „Manfred Weil
-Sein oder Nichtsein“ von
Mechthild Kalthoff. Dazu spielt
Thomas Koll Akkordeon.
Der Eintritt ist frei; wir freuen uns
über eine Spende.
Evangelische MarkuskircheEvangelische MarkuskircheEvangelische MarkuskircheEvangelische MarkuskircheEvangelische Markuskirche
HemmerichHemmerichHemmerichHemmerichHemmerich
RösbergerStrasse35,
Bornheim -Hemmerich
Für unsere Veranstaltungen gibt
es derzeit keine Zugangsbe-
schränkungen.
Wir empfehlen aber, eine medi-
zinische Maske zu tragen.
Der Eintritt ist frei; wir freuen uns
über eine Spende.
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B E W E R B E RTAG 2022
P H A N TA S I A L A N D

DU BIST AUF DER SUCHE NACH EINEM JOB?
Gemeinsam finden wir die Aufgabe, die zu Dir passt! Wir suchen Mitarbeiter im Snackverkauf, 
an den Attraktionen, in unseren Hotels, der Gastronomie oder in der Reinigung. 

WIR HABEN DIR EINIGES ZU BIETEN:
•  ein faires Gehalt ab 12 € / Stunde plus Sonn- und Feiertagszuschläge
•  ob mit oder ohne Ausbildung
•  eine bis zu 10-monatige Tätigkeit in Voll- oder Teilzeit
•  mit Aussicht auf eine langfristige Anstellung
•  ... und viele Extras! 

KOMM VORBEI – HOL DIR DEINEN JOB!
Melde Dich unter 0 22 32 - 36 373 oder jobs@phantasialand.de

PHANTASIALAND
Berggeiststraße 31-41 • 50321 Brühl 
www.phantasialand.de

13. September 2022 im Phantasialand
09:30 Uhr – 18:30 Uhr in unserer Eventlocation STOCK‘S
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In der Rheinhalle geht’s wieder bayerisch rund
6. Oktoberfest am 24. September - Funky Marys und Spökes sorgen für Stimmung -
Schönstes Dirndl wird prämiert

HerselHerselHerselHerselHersel. „Wir sind guter Dinge, dass
auch dieses Jahr wieder viele
Freunde des bayerischen
Brauchtums ihren Weg in die
Rheinhalle finden werden“, blickt
Hans-Dieter Günther, Geschäfts-
führer des Fördervereins der
Rheinhalle zuversichtlich dem 24.
September entgegen. Denn dann
startet das diesjährige Oktoberfest
in der „Hall met Hätz“ - eine Gaudi,
die sich niemand, der nicht die Zeit
findet, zum Original nach München
zu reisen, entgehen lassen sollte.
Denn „nachdem wir in den letzten

Jahren mit dieser Veranstaltung
auch unter Corona zu leiden hatten,
lechzen unsere Mitbürger nach
Festen, bei denen sie gerade
angesichts der vielen Krisen und
Konflikte einmal abschalten und für
einige Stunden Spaß, Freude,
Ungezwungenheit und Brauchtum
genießen können“, ergänzt Margit
Günther, Beisitzerin im
Fördervereinsvorstand. „Und wir
gehen fest davon aus, dass uns
Corona keinen Strich durch die
Rechnung machen wird.“
Für gute Laune und Stimmung

Oans, zwoa gsuffa heißt es nicht nur beim Münchener Oktoberfest,Oans, zwoa gsuffa heißt es nicht nur beim Münchener Oktoberfest,Oans, zwoa gsuffa heißt es nicht nur beim Münchener Oktoberfest,Oans, zwoa gsuffa heißt es nicht nur beim Münchener Oktoberfest,Oans, zwoa gsuffa heißt es nicht nur beim Münchener Oktoberfest,
sondern genauso bei der sause in der Herseler Rheinhalle. Fotos: WDKsondern genauso bei der sause in der Herseler Rheinhalle. Fotos: WDKsondern genauso bei der sause in der Herseler Rheinhalle. Fotos: WDKsondern genauso bei der sause in der Herseler Rheinhalle. Fotos: WDKsondern genauso bei der sause in der Herseler Rheinhalle. Fotos: WDK

Pfarrversammlung in
Waldorf am 18. September
Der Pfarrausschuss der
Kirchengemeinde St. Michael
Waldorf lädt die
Gemeindemitglieder, auch
Familien mit Kindern, herzlich zu
einer Pfarrversammlung ein. Wir
beginnen mit dem
Familiengottesdienst um 11 Uhr,

anschließend besteht die
Möglichkeit sich mit Vertretern
der kirchlichen Gremien
auszutauschen, zu diskutieren und
Ideen zu entwickeln, wie die
Zukunft unserer Gemeinde
aussehen könnte. Für das leibliche
Wohl ist gesorgt!

sorgen bei der sechsten Auflage
der Herseler Okoberfestsause der
Alleinunterhalter Stefan Linden,
die Funky Marys im bayerischen
Outfit und die Gruppe Spökes.
Anschließend werden die Disc
Jockeys des Fördervereins
auflegen. Am Abend wird natürlich
wieder der Nagelkönig und die
Kranzelkönigin gekürt. Außerdem
wird das schönste Dirndl prämiert.
Bei wohlschmeckenden bayerisch/
rheinische Schmankerln und bei
süffigem Original Oktoberfestbier
ist für das leibliche Wohl bestens
gesorgt. Es fehlt an nichts, sodass
die Party mit Tanz losgehen kann.
Einlass ab 18 Uhr, Beginn 19 Uhr.
Karten sind bei Schreibwaren
Classen, dem Förderverein
Rheinhalle, Tabakwaren K&M in
Bornheim und eventim erhältlich.

In der stimmungsvoll, zum Anlass passend dekorierten Rheinhalle lässtIn der stimmungsvoll, zum Anlass passend dekorierten Rheinhalle lässtIn der stimmungsvoll, zum Anlass passend dekorierten Rheinhalle lässtIn der stimmungsvoll, zum Anlass passend dekorierten Rheinhalle lässtIn der stimmungsvoll, zum Anlass passend dekorierten Rheinhalle lässt
sich prima feiernsich prima feiernsich prima feiernsich prima feiernsich prima feiern

Freuen s ich  auf  e in  to l lesFreuen s ich  auf  e in  to l lesFreuen s ich  auf  e in  to l lesFreuen s ich  auf  e in  to l lesFreuen s ich  auf  e in  to l les
Oktoberfest mit vielen Gästen:Oktoberfest mit vielen Gästen:Oktoberfest mit vielen Gästen:Oktoberfest mit vielen Gästen:Oktoberfest mit vielen Gästen:
Margit und Hans-Dieter GüntherMargit und Hans-Dieter GüntherMargit und Hans-Dieter GüntherMargit und Hans-Dieter GüntherMargit und Hans-Dieter Günther
vom Fördervereins-Vorstandvom Fördervereins-Vorstandvom Fördervereins-Vorstandvom Fördervereins-Vorstandvom Fördervereins-Vorstand

Weitere Informationen: https://
rheinhalle.eu/tc-events/
oktoberfest-2022/ (WDK)
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Turnverein Hersel
feiert Jubiläum
In Hersel wird seit 1958 geturnt,
im Jahr 1992 hat man sich als
damalige Turnabteilung im TuS
Germania Hersel als Turnverein
Hersel 1958/92 e.V. verselb-
ständigt.
Diese 30-jährige Selbständigkeit
nimmt der Verein am
11. September von 11 bis 18 Uhr
zum Anlass, ein Familien Sport-
und Spielfest in der Turnhalle und
auf dem Schulhof der Herseler-
Werth-Schule durchzuführen.
Familienspiele für alle Gene-
rationen und in vielen Variationen,

Großkirmes und
Gewerbeschau in Bornheim
In der Zeit von Freitag, 2. Sep-
tember, bis Dienstag, 6. Septem-
ber, findet in Bornheim auf dem
Peter-Fryns-Platz die traditionelle
Bornheimer Großkirmes statt.
Anlässlich der Kirmes veranstaltet
der Gewerbeverein Bornheim am
Sonntag, 4. September, einen ver-
kaufsoffenen Sonntag mit Gewer-
beschau.
Die Königstraße wird zur Durch-
führung dieser Veranstaltung im

Bereich zwischen den Kreis-
verkehrsplätzen an Burgstraße
und der Secundastraße von
Samstag, 3. September, 15 Uhr
bis Sonntag, 4. September, 22 Uhr
voll gesperrt. Der Verkehr wird
während der Veranstaltung inner-
örtlich umgeleitet. Der Bürger-
meister empfiehlt den Verkehrs-
teilnehmern ohne Fahrtziel
Bornheim, die betroffenen
Bereiche weiträumig zu umfahren.

Flohmarkt der Rappelkiste
e.V. informiert
Wir, die Elterninitiative Rappel-
kiste e.V. aus Bornheim-Merten,
lädt Sie herzlich zum Herbst-
flohmarkt am 11. September von
10 bis 14 Uhr auf den Bolzplatz
oberhalb der Rappelkiste
(Broichgasse 71, 53332 Bornheim

Merten) ein. Es wird alles rund
ums Kind angeboten und für Ihr
leibliches Wohl ist mit frischer
Metzgerbratwurst vom Grill,
selbstgebackenen Kuchen und
frischen Waffeln bestens gesorgt!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Schulhofschnitzeljagd, Trampolin-
turnen, Rhönradvorführungen und
Darbietungen aus den einzelnen
Gruppen lassen den Tag fröhlich
und aktiv werden.
Auch auf einer großen Kletter-
Hüpfburg können sich die Kiddis
austoben. Natürlich wird auch für
eine reichhaltige Verpflegung
gesorgt sein.
Der Erlös dieser Veranstaltung
kommt der Herseler-Werth-Schule
zur Anschaffung eines neuen
Klettergerüstes auf dem Schulhof
zu Gute!
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Sieg und Niederlage zum Saisonstart
SSV Merten verliert Vorgebirgsderby beim VfL Alfter - 3:1 Heimerfolg gegen Porz

MertenMertenMertenMertenMerten. „Wenn Du die Tore vorne
nicht machst, fängst du sie dir
hinten.“ So umschrieb Björn
Effertz, Trainer des SSV Merten,
mit einer alten Fußballerweisheit
die Niederlage im Vorgebirgs-
derby beim VfL Alfter. Schließlich
war der SSV in der ersten
Spielhälfte die klar bessere
Mannschaft, schaffte es aber
nicht, eine der zahlreichen
Großchancen im Alfterer Kasten
zu versenken. Im Gegenteil: Wie
aus dem Nichts fiel in der 37.
Minute die VfL-Führung durch
Samy Forestal, die auch zur
Halbzeit bestand hatte. In der
zweiten Halbzeit waren die

Gastgeber spielbestimmend,
erzielten aber durch Forestal nur
noch einen Treffer zum 2:0
Endstand in der 51. Minute. SSV-
Keeper Dennis Pastoors, das
Gebälk und die auch bei Alfter
zutage tretende Abschluss-
schwäche verhinderten eine
höhere Niederlage.
Beim darauffolgenden ersten
Heimspiel gegen die SpVg. Porz
machten die Mertener es besser.
Zwar führten zwei tolle Chancen
in den ersten zwei Minuten noch
nicht zum Erfolg, aber in der 17.
Spielminute klingelte es erstmals
im Porzer Kasten. Gaspard
Fehlinger brauchte bei dem gut

SSV-Angreifer Jeremy Julian (weißes Trikot) machte in der 1. HalbzeitSSV-Angreifer Jeremy Julian (weißes Trikot) machte in der 1. HalbzeitSSV-Angreifer Jeremy Julian (weißes Trikot) machte in der 1. HalbzeitSSV-Angreifer Jeremy Julian (weißes Trikot) machte in der 1. HalbzeitSSV-Angreifer Jeremy Julian (weißes Trikot) machte in der 1. Halbzeit
in Alfter viel Betrieb im und am gegnerischen Strafraum. Der krönendein Alfter viel Betrieb im und am gegnerischen Strafraum. Der krönendein Alfter viel Betrieb im und am gegnerischen Strafraum. Der krönendein Alfter viel Betrieb im und am gegnerischen Strafraum. Der krönendein Alfter viel Betrieb im und am gegnerischen Strafraum. Der krönende
Abschluss blieb aber auch ihm versagt. Fotos: WDKAbschluss blieb aber auch ihm versagt. Fotos: WDKAbschluss blieb aber auch ihm versagt. Fotos: WDKAbschluss blieb aber auch ihm versagt. Fotos: WDKAbschluss blieb aber auch ihm versagt. Fotos: WDK

Gaspard Fehlinger, Torschütze zum 1:0, war auch von der vielbeinigenGaspard Fehlinger, Torschütze zum 1:0, war auch von der vielbeinigenGaspard Fehlinger, Torschütze zum 1:0, war auch von der vielbeinigenGaspard Fehlinger, Torschütze zum 1:0, war auch von der vielbeinigenGaspard Fehlinger, Torschütze zum 1:0, war auch von der vielbeinigen
Porzer Abwehr kaum zu bremsenPorzer Abwehr kaum zu bremsenPorzer Abwehr kaum zu bremsenPorzer Abwehr kaum zu bremsenPorzer Abwehr kaum zu bremsen

In Halbzeit 1 ließ die Mertener Defensive (schwarze Trikots) mit TorwartIn Halbzeit 1 ließ die Mertener Defensive (schwarze Trikots) mit TorwartIn Halbzeit 1 ließ die Mertener Defensive (schwarze Trikots) mit TorwartIn Halbzeit 1 ließ die Mertener Defensive (schwarze Trikots) mit TorwartIn Halbzeit 1 ließ die Mertener Defensive (schwarze Trikots) mit Torwart
Dennis Pastoors als sicherem Rückhalt nichts anbrennenDennis Pastoors als sicherem Rückhalt nichts anbrennenDennis Pastoors als sicherem Rückhalt nichts anbrennenDennis Pastoors als sicherem Rückhalt nichts anbrennenDennis Pastoors als sicherem Rückhalt nichts anbrennen

getimten Flankenball von
Stephane Herly Gresbrand nur
noch den Fuß hinhalten und das
Leder über die Linie bugsieren.
Doch die Gastgeber blieben
hungrig und gingen durch Ricardo
Retterath, der einen Freistoß von
Frank Ananou sicher per Kopf
verwandelte mit 2:0 in Front (37.).
Die Gäste hätten sich nicht
beschweren dürfen, wenn sie zur
Halbzeit noch deutlicher
zurückgelegen hätten. So groß
war das SSV-Chancenplus in der
ersten Halbzeit.
Doch auch im zweiten Spiel trat
wie in Alfter das Phänomen auf,
dass die Mertener nach dem
Wiederanpfiff ihre Dominanz
verloren und so den Gegner stark
machten. Porz übernahm das
Kommando und kam durch ein

Eigentor von Retterath in der 61.
Minute auf 2:1 heran. Weiteres
Zählbares sprang für den Gast aber
nicht mehr heraus. Im Gegenteil:
In der hektischen Schlussphase, in
der zwei Porzer nach Gelb-Rot
vorzeitig en Platz verlassen
mussten, gelang in der 4. Minute
der Nachspielzeit Moritz Moik
noch das 3:1 für die Heimelf.
Am 4. September steht für Merten
das Auswärtsspiel beim bisher
sieglosen SV Wachtberg auf dem
Programm, bevor die Elf am 11.
September den SC Rheinbach, der
bisher auch nur einen Sieg auf
dem Konto hat, auf dem
heimischen MerKur empfängt.
Sechs Punkte sollten es schon
werden, wenn der SSV in dieser
Saison ganz oben um den Aufstieg
mitspielen will. (WDK)
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12. Herseler Herbst - Rahmenprogramm
13 bis 18 Uhr:
Verkaufsoffener SonntagVerkaufsoffener SonntagVerkaufsoffener SonntagVerkaufsoffener SonntagVerkaufsoffener Sonntag
12 bis 18 Uhr:
RahmenprogrammRahmenprogrammRahmenprogrammRahmenprogrammRahmenprogramm
12 bis 18 Uhr: KinderflohmarktKinderflohmarktKinderflohmarktKinderflohmarktKinderflohmarkt
„Rund ums Kind“„Rund ums Kind“„Rund ums Kind“„Rund ums Kind“„Rund ums Kind“ (Parkplatz an
der katholischen Kirche, Rhein-
straße)
12 bis 18 Uhr: Kostenlose Rik-Rik-Rik-Rik-Rik-
scha-Fahrtenscha-Fahrtenscha-Fahrtenscha-Fahrtenscha-Fahrten durch Hersels
Mitte (Rheinstraße und angren-
zende Gebiete)
Auftritte und Auftritte und Auftritte und Auftritte und Auftritte und VVVVVorführungenorführungenorführungenorführungenorführungen
Möbelhaus BoveletMöbelhaus BoveletMöbelhaus BoveletMöbelhaus BoveletMöbelhaus Bovelet (Mertens-
gasse 1+2)
12 Uhr: Off iz ie l le EröffnungOff iz ie l le EröffnungOff iz ie l le EröffnungOff iz ie l le EröffnungOff iz ie l le Eröffnung

durch Bürgermeister Christoph
Becker mit Auftritt der KG Blau-
Gold Hersel-Widdig
Ab 13 Uhr: Tolle Hits mit
Patrick, dem singenden
Bürgermeister
16 Uhr: Rheinland Fanfaren
BäckBäckBäckBäckBäckerei erei erei erei erei WWWWWenselerenselerenselerenselerenseler
(Rheinstraße 116)
15.10 Uhr: Auftritt des Tambour-
Corps Germania Hersel und der
Germania Funken
Kirchengemeinde SanktKirchengemeinde SanktKirchengemeinde SanktKirchengemeinde SanktKirchengemeinde Sankt
AegidiusAegidiusAegidiusAegidiusAegidius (Rheinstraße 204)
13, 14 + 15 Uhr: Glockenturm-
besteigung

Patrick, der singende Bürgermeis-Patrick, der singende Bürgermeis-Patrick, der singende Bürgermeis-Patrick, der singende Bürgermeis-Patrick, der singende Bürgermeis-
ter, wird wieder in der Mertens-ter, wird wieder in der Mertens-ter, wird wieder in der Mertens-ter, wird wieder in der Mertens-ter, wird wieder in der Mertens-
gasse musikalisch für Stimmunggasse musikalisch für Stimmunggasse musikalisch für Stimmunggasse musikalisch für Stimmunggasse musikalisch für Stimmung
sorgen. Foto: WDKsorgen. Foto: WDKsorgen. Foto: WDKsorgen. Foto: WDKsorgen. Foto: WDK

WWWWWeinhandlung einhandlung einhandlung einhandlung einhandlung AntwerpenAntwerpenAntwerpenAntwerpenAntwerpen
(Rheinstraße 218)
12 bis 18 Uhr: Sonderausstel-
lung „Hersel in historischen An-
sichten“ (120 Jahre Verände-
rung)
14 Uhr: Tanzvorführung KG
Blau-Gold Widdig
14.30 Uhr: Auftritt des Tambour-
Corps Germania Hersel und der
Germania Funken
Bäckerei KriesBäckerei KriesBäckerei KriesBäckerei KriesBäckerei Kries
(Richard-Piel-Straße 5)
14 Uhr: Auftritt des Tambour-
Corps Germania Hersel und der
Germania Funken (WDK)

Herseler Herbst: Tolles Programm für Jung und Alt
Rheinort lädt zum Bummeln, Genießen und Shoppen ein

VVVVVerkaufsoffener Sonntag,erkaufsoffener Sonntag,erkaufsoffener Sonntag,erkaufsoffener Sonntag,erkaufsoffener Sonntag, Kinder Kinder Kinder Kinder Kinder-----
flohmarkt sowie vielfältige Inforflohmarkt sowie vielfältige Inforflohmarkt sowie vielfältige Inforflohmarkt sowie vielfältige Inforflohmarkt sowie vielfältige Infor-----
mations- und mations- und mations- und mations- und mations- und Aktionsangebote amAktionsangebote amAktionsangebote amAktionsangebote amAktionsangebote am
18. September18. September18. September18. September18. September
Hersel.Hersel.Hersel.Hersel.Hersel. „Der Herseler Herbst ist
einfach ein super Familienfest mit
einem sehenswerten Rahmenpro-
gramm. Nachdem es wegen Co-
rona zweimal ausfallen musste,
können wir nun zum zwölften Mal
unsere Mitbürger aus Hersel und
Umgebung hierher einladen, da-
mit sie sich von der Leistungsfä-
higkeit und den vielfältigen An-
geboten der hiesigen Geschäfte,
Dienstleister, Vereine und Insti-

tutionen vor Ort überzeugen kön-
nen“. Yvonne Bovelet vom gleich-
namigen Möbelhaus, die von An-
fang an an führender Stelle im
Organisationsteam dabei ist, freut
sich auf den 18. September. Born-
heims Bürgermeister Christian
Becker, der um 12 Uhr offiziell die
Veranstaltung beim Möbelhaus
Bovelet (Mertensgasse 2) eröff-
net, hält es „gerade jetzt für
besonders wichtig, dass mit die-
ser Veranstaltung wieder auf Her-
sel und seine vielfältigen Ange-
bote aufmerksam gemacht wird.
Die Kombination aus Gewerbe

Rühren die Werbetrommel für den Herseler Herbst: Yvonne BoveletRühren die Werbetrommel für den Herseler Herbst: Yvonne BoveletRühren die Werbetrommel für den Herseler Herbst: Yvonne BoveletRühren die Werbetrommel für den Herseler Herbst: Yvonne BoveletRühren die Werbetrommel für den Herseler Herbst: Yvonne Bovelet
(2.v.l.), Bürgermeister Christoph Becker (4.v.l.) und Mitglieder der(2.v.l.), Bürgermeister Christoph Becker (4.v.l.) und Mitglieder der(2.v.l.), Bürgermeister Christoph Becker (4.v.l.) und Mitglieder der(2.v.l.), Bürgermeister Christoph Becker (4.v.l.) und Mitglieder der(2.v.l.), Bürgermeister Christoph Becker (4.v.l.) und Mitglieder der
Interessengemeinschaft. Fotos: WDKInteressengemeinschaft. Fotos: WDKInteressengemeinschaft. Fotos: WDKInteressengemeinschaft. Fotos: WDKInteressengemeinschaft. Fotos: WDK
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treibenden, Gastronomen, Dienst-
leistern, Künstlern und Vereinen
macht die Veranstaltung
besonders interessant. Deshalb gilt
mein Dank allen Beteiligten der
Interessengemeinschaft Herseler
Herbst, die dieses tolle Programm
möglich gemacht haben.“
Fast 30 Gewerbetreibende, Dienst-
leister und Vereine bieten den Be-
suchern des 12. Herseler Herbstes
(12 bis 18 Uhr) ein buntes Pro-
gramm mit interessanten Informa-
tionen, faszinierender Unterhal-
tung und einem vielseitigen Ange-
bot für das leibliche Wohl. Erstmals
dabei sind das China-Restaurant
„Kaiser Garden“, die Evangelische
Dreieinigkeitskirche und die Ka-
tholische Öffentliche Bücherei.
Veranstaltungsschwerpunkte sind
rund um das Möbelhaus Bovelet
(Mertensgasse 1+2) und die Wein-
handlung Antwerpen
(Rheinstraße 218).
Während des VVVVVerkaufsoffenenerkaufsoffenenerkaufsoffenenerkaufsoffenenerkaufsoffenen
SonntagsSonntagsSonntagsSonntagsSonntags öffnen in der Zeit von 13
bis 18 Uhr zahlreiche Geschäfte
und Dienstleister ihre Türen und
stellen den Besuchern ihre beach-
tenswerten Angebote vor. Schreib-
waren Classen mit einer Tombola
sowie die Volksbank Köln Bonn
(Infostand und Hüpfburg im Innen-
hof der Weinhandlung Antwerpen)
hoffen auf zahlreiche Gäste. Wieder
dabei ist auch das Geschäft Bet-
terfone-Handyzubehör. Das Möbel-
haus Bovelet ist am Aktionstag die-
ses Jahr nicht geöffnet, sondern
lädt stattdessen zu einer Hausmes-
se ein, die eine Woche vor dem 18.

September beginnt und eine Woche
danach endet.
Der beliebte KinderflohmarktKinderflohmarktKinderflohmarktKinderflohmarktKinderflohmarkt
„Rund ums Kind“ findet zum vier-
ten Mal auf dem Parkplatz an der
katholischen Kirche (Rheinstraße)
statt. Er bietet alles, was die Klei-
nen veräußern möchten oder ge-
brauchen können. Für die Teilnah-
me ist keine gesonderte Voran-
meldung oder Genehmigung not-
wendig und es wird auch keine
Standgebühr fällig. Tische, Stühle
oder andere Präsentationsmöglich-
keiten müssen die Anbieter
allerdings selbst mitbringen. Es
dürfen nur gebrauchte Sachen an-
geboten werden und keine Neu-
waren, um dem Flohmarktgedan-
ken gerecht zu werden.
Ein abwechslungsreiches kulinari-kulinari-kulinari-kulinari-kulinari-
sches sches sches sches sches AngebotAngebotAngebotAngebotAngebot sorgt dafür, dass
die Besucher weder Hunger noch
Durst leiden müssen. So verwöh-
nen die Bäckerei Kries mit Spezia-
litäten des Hauses und die Bäcke-
rei Wenseler mit Pizza, Zwiebelku-
chen und Waffeln ihre Gäste. Der
Hof Decker bietet hausgemachte
Gerichte an, die Osteria Vicentina
italienischen Köstlichkeiten und
der Olympia-Express lädt zum Ak-
tionstag ein. Und Jin Jian Shu, In-
haber des „Kaiser Garden“ lässt
es sich nicht nehmen, höchstper-
sönlich eine Fischsuppe nach ei-
nem Rezept seiner chinesischen
Heimat zu kochen. Für flüssige
Nahrung sorgt eine Wein-, Sekt-
und Champagnerbar vor dem Mö-
belhaus Bovelet. Dort werden auch
Mytos Bier und portugiesische Spe-

zialitäten angeboten und der Nos-
talgie-Dreamliner-Bus präsentiert.
Bei der Weinhandlung Antwerpen
gibt es unter dem Motto „Wein
entdecken und genießen“ jede
Menge Federweißer, Federroter
und Wein, insbesondere vom Mit-
telrhein, zum Kosten und Kaufen.
Das Eiscafé Pino lockt mit seinen
Eisspezialitäten, Waffeln und Crê-
pes kleine und große Schlecker-
mäuler zum Genießen.
Darüber hinaus gibt es an diversen
InfoständenInfoständenInfoständenInfoständenInfoständen vielfältige Informatio-
nen zu den unterschiedlichsten
Themen. Die Freiwillige Feuerwehr
Hersel öffnet ihre Tore und präsen-
tiert ihren Fuhrpark und schmack-
hafte Schmankerl. Bei der Wein-
handlung Antwerpen informieren
die Bonner Werkstätten und bie-
ten selbstgefertigte Kerzen, Tab-
letts, Bienenhotels und handge-
schöpfte Karten an. Handgefertig-
ten Schmuck offeriert Sabine
Brungs an ihrem Stand in der Mer-
tensgasse.
GlockGlockGlockGlockGlockenturmbesteigungen,enturmbesteigungen,enturmbesteigungen,enturmbesteigungen,enturmbesteigungen,     Aus-Aus-Aus-Aus-Aus-
stellungen,stellungen,stellungen,stellungen,stellungen, Musik und  Musik und  Musik und  Musik und  Musik und TTTTTanzanzanzanzanz
Einen einmaligen Rundblick über
den Rheinort bieten die Glocken-
turmbesteigungen der Pfarrkirche
Sankt Aegidius um 13, 14 und 15
Uhr. Gleich nebenan lädt die Ka-
tholische Öffentliche Bibliothek
zum Tag der offenen Tür mit Spie-
len und Quiz ein. Die kooperative
Lego-Robotergruppe der Ursuli-
nenschule und des Bonner CoJoBo
zeigt alles rund um Lego und Lego-
Technik im Aegidiussaal. Sieben
Stationen zur Entdeckung der Hei-

ligen Schrift, verbunden mit der
Möglichkeit in aktuellen Bibelaus-
gaben zu stöbern, bietet die Evan-
gelische Dreifaltigkeitskirche in
ihrer „Werkstatt Bibel mobil“ an.
In der Weinhandlung Antwerpen
veranschaulicht die Sonderausstel-
lung „Hersel in historischen An-
sichten“ 120 Jahre Veränderungen
im Rheinort. Die LebEKa erläutert,
wie die Anforderungen an die Ta-
feln derzeit steigen, und der För-
derverein 1125 Jahre Widdig und
die Junge Union informieren über
derzeitigen Anliegen. Seit langer
Zeit ist auch wieder der Herseler
Wassersportverein mit einer Boots-
ausstellung dabei. Wer möchte,
kann als Gast auf einer Rikscha
kostenlos eine Runde durch Hersel
fahren. Musikalische beziehungs-
weise tänzerische Kostproben ihres
Könnens geben der singende Bür-
germeister Patrick, die KG Blau-
Gold Hersel-Widdig, die Rheinland-
Fanfaren sowie das Tambour-Corps
Germania Hersel und die Germania
Funken.
Die Interessengemeinschaft Herse-
ler Herbst bittet die Besucher,
möglichst per Bahn oder mit dem
Fahrrad anzureisen.
Yvonne Bovelet ist sich sicher:
„Wenn das Wetter mitspielt, wer-
den wieder zahlreiche Besucher
aus nah und fern den Weg zu uns
am Rhein finden. Denn es macht
einfach Spaß, bei dieser Leistungs-
, Informations- und Aktionsschau
dabei zu sein und den Tag zu ge-
nießen. Ich freue mich darauf.“
(WDK)

Nicht nur den Lego-Freunden geht das Herz auf bei der Ausstellung imNicht nur den Lego-Freunden geht das Herz auf bei der Ausstellung imNicht nur den Lego-Freunden geht das Herz auf bei der Ausstellung imNicht nur den Lego-Freunden geht das Herz auf bei der Ausstellung imNicht nur den Lego-Freunden geht das Herz auf bei der Ausstellung im
AegidiussaalAegidiussaalAegidiussaalAegidiussaalAegidiussaal

Ein großer Anziehungspunkt sind immer wieder die FahrzeugausstellungEin großer Anziehungspunkt sind immer wieder die FahrzeugausstellungEin großer Anziehungspunkt sind immer wieder die FahrzeugausstellungEin großer Anziehungspunkt sind immer wieder die FahrzeugausstellungEin großer Anziehungspunkt sind immer wieder die Fahrzeugausstellung
und die Vorführungen der Freiwilligen Feuerwehrund die Vorführungen der Freiwilligen Feuerwehrund die Vorführungen der Freiwilligen Feuerwehrund die Vorführungen der Freiwilligen Feuerwehrund die Vorführungen der Freiwilligen Feuerwehr
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Stärkung des Wirtschaftsstandortes Hersel
„Herseler Herbst“ ermöglicht gemeinsames Auftreten der Gewerbetreibenden -
Veranstaltung fand erstmals 2009 statt
HerselHerselHerselHerselHersel. Vor 14 Jahren traf sich ein
Großteil der über 80 Gewerbetrei-
benden des Rheinortes Hersel, um
das Potential der dort ansässigen
Betriebe noch besser zu nutzen. Im
Mittelpunkt standen schon damals
das gemeinsame Auftreten und eine
geschlossene Werbung zur Stärkung
des Wirtschaftsstandortes am Rhein.
Daraus erwuchs die Idee des „Her-
seler Herbstes“. Zur Realisierung
gründeten Vertreter der Stadt zu-
sammen mit Yvonne Bovelet, Joe
Hoevel, Elmar Kries und dem Ehe-
paar Simons ein dafür verantwortli-
ches Organisationskomitee.
2009 fand der „Herseler Herbst“
erstmalig statt. Auch wenn es Ver-
änderungen im Organisationkreis
gab, hat er sich mittlerweile zu einer

bedeutenden Veranstaltung entwi-
ckelt, die weit über Hersel und die
benachbarten Rheinorte Uedorf und
Widdig hinaus reicht. Die Zielset-
zung, den Besuchern aus nah und
fern eine gute Gelegenheit zu bie-
ten, in Ruhe die Geschäfte und Dienst-
leister zu besuchen, sich über ihre
Produkten und Leistungen zu infor-
mieren und zugleich mit der ganzen
Familie einen abwechslungsreichen
und genussvollen Tag zu verbringen,
wurde von Jahr zu Jahr besser er-
reicht. Die steigenden Besucherzah-
len sind der beste Beweis dafür. Dass
in diesem Jahr erst der 12. „Herseler
Herbst“ stattfindet, hat seinen Grund
darin, dass aufgrund der Corona-Pan-
demie die Veranstaltung 2020 und
2021 ausfallen musste. Die

Es lässt die Herzen der Organisatoren höher schlagen, wenn die Besu-Es lässt die Herzen der Organisatoren höher schlagen, wenn die Besu-Es lässt die Herzen der Organisatoren höher schlagen, wenn die Besu-Es lässt die Herzen der Organisatoren höher schlagen, wenn die Besu-Es lässt die Herzen der Organisatoren höher schlagen, wenn die Besu-
cher beim „Herseler Herbst“ wie vor Corona dicht gedrängt über diecher beim „Herseler Herbst“ wie vor Corona dicht gedrängt über diecher beim „Herseler Herbst“ wie vor Corona dicht gedrängt über diecher beim „Herseler Herbst“ wie vor Corona dicht gedrängt über diecher beim „Herseler Herbst“ wie vor Corona dicht gedrängt über die
Rheinstraße und die anliegenden Gassen flanieren. Foto: WDKRheinstraße und die anliegenden Gassen flanieren. Foto: WDKRheinstraße und die anliegenden Gassen flanieren. Foto: WDKRheinstraße und die anliegenden Gassen flanieren. Foto: WDKRheinstraße und die anliegenden Gassen flanieren. Foto: WDK

Organisatoren hoffen, dass jetzt und
in den kommenden Jahren die

Leistungsschau jeweils im Septem-
ber stattfinden kann. (WDK)
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Der Apfel fällt nicht weit vom Fest
Obstbaubetrieb Schmitz-Hübsch lädt zum Apfelfest am 17. und 18. September ein -
Genuss und Spaß für die ganze Familie

Verführerisch und übersichtlich überzeugt das große ApfelsortimentVerführerisch und übersichtlich überzeugt das große ApfelsortimentVerführerisch und übersichtlich überzeugt das große ApfelsortimentVerführerisch und übersichtlich überzeugt das große ApfelsortimentVerführerisch und übersichtlich überzeugt das große Apfelsortiment
mit hoher Qualität und knackiger Frische.mit hoher Qualität und knackiger Frische.mit hoher Qualität und knackiger Frische.mit hoher Qualität und knackiger Frische.mit hoher Qualität und knackiger Frische.

Frisch und schmackhaftes Gemüse und Obst gibt es im Hofladen vonFrisch und schmackhaftes Gemüse und Obst gibt es im Hofladen vonFrisch und schmackhaftes Gemüse und Obst gibt es im Hofladen vonFrisch und schmackhaftes Gemüse und Obst gibt es im Hofladen vonFrisch und schmackhaftes Gemüse und Obst gibt es im Hofladen von
Andrea Schmitz-Hübsch.Andrea Schmitz-Hübsch.Andrea Schmitz-Hübsch.Andrea Schmitz-Hübsch.Andrea Schmitz-Hübsch.

Gleich startet der Apfelexpress zur Exkursion in die nahegelegenenGleich startet der Apfelexpress zur Exkursion in die nahegelegenenGleich startet der Apfelexpress zur Exkursion in die nahegelegenenGleich startet der Apfelexpress zur Exkursion in die nahegelegenenGleich startet der Apfelexpress zur Exkursion in die nahegelegenen
Apfelplantagen.Apfelplantagen.Apfelplantagen.Apfelplantagen.Apfelplantagen.

Bornheim-MertenBornheim-MertenBornheim-MertenBornheim-MertenBornheim-Merten. „Bei unse-
rem Apfelfest dreht sich alles
um Deutschlands liebstes Obst“,
macht Roland Schmitz-Hübsch
Inhaber des Obstbaubetriebes
Schmitz-Hübsch, Lust auf einen

Besuch am Wochenende 17./18.
September auf dem Betriebsge-
lände an der Mertener Bonn-
Brühler-Straße 14. „Bei allem,
was wir an diesen Tagen anbie-
ten, muss der Apfel drinstecken,

sonst hat das nichts bei unserem
Fest und unserem Hof verloren.“
Dieses Credo ist nicht verwunder-
lich. Schließlich hat der Betrieb
derzeit 20 verschiedene Apfelsor-
ten im Angebot und zwölf weitere
im Testangebot. Dazu kommen
drei Birnen- und seit 2004 acht
Kirschensorten. Insgesamt bewirt-
schaftet Schmitz-Hübsch in direk-
ter Umgebung des Hofes, das
heißt in einem Umkreis von circa
500 Metern, rund 100.000 Obst-
bäume - ein wahrlich beeindru-
ckendes Szenario.
Bei den Apfeltagen stehen Ap-
felringe und andere Leckereien
sowie saftige Genuss an der Ap-
felbar genauso im Mittelpunkt
wie beliebten Touren mit dem
Apfelexpress durch die Planta-
gen. Musik und Kinderbelusti-
gungen runden das umfangrei-
che Programm ab.

Große Große Große Große Große VVVVVielfalt,ielfalt,ielfalt,ielfalt,ielfalt, nachhaltige Pro- nachhaltige Pro- nachhaltige Pro- nachhaltige Pro- nachhaltige Pro-
duktion und Klimawandelduktion und Klimawandelduktion und Klimawandelduktion und Klimawandelduktion und Klimawandel
„Das Spannende am Apfel ist, dass
es eine große Dynamik in der
Sortenentwicklung gibt“, erläu-
tert Roland Schmitz-Hübsch.
„Derzeit geht der Trend zu kna-
ckigen Sorten.“ Derzeit ist das
beispielsweise Zari, eine Kreu-
zung aus Elstar und Delbar. Im
Herbst 2023 wird dann SnapDra-
gon erstmals angeboten werden.
Weitere Sorten sollen in den kom-
menden fünf Jahre getestet wer-
den. Dabei legt das Unternehmen
großen Wert darauf, dass es sich
beim Apfel um ein regionales Pro-
dukt handelt. „Unsere Devise lau-
tet: Wächst hier - schmeckt mir“,
betont der 47-jährige Inhaber.
„Das bedeutet zugleich einen
wichtigen Beitrag zu nachhalti-
ger und klimaschonender Produk-
tion.“
Der Klimawandel hat auch seine
Auswirkungen auf den Obstbau.
Da Wetterextreme unter anderem
mehr Hagel bedeuten, hat das
Unternehmen bereits 2003 Hagel-
netze angeschafft.
Zwei große Wasserbecken mit cir-
ca 15.000 Kubikmeter Inhalt leis-
ten seit 2007 einen wichtigen Bei-
trag für notwendige Bewässe-
rungsmaßnahmen. Zusätzlich wur-
de eine vollautomatische Tröpf-
chenbewässerungsanlage instal-
liert.
Um der Nachtfrostgefahr im Früh-
jahr begegnen zu können, ist eine
Blütenbewässerung vorhanden,
die Erstarrungswärme freigibt
und somit die zarten Blüten vor
dem Erfrieren schützt. Bei den
Süßkirschen schützen eine Foli-
endach und seitlich angebrachte
feinmaschige Netze dafür, dass
die Essigfliege und andere

AnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeige
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Bonn-Brühler Straße 14   
53332 Bornheim-Merten
www.schmitzhuebsch.de

17.  +  18. September 10 bis 17 Uhr
Genuss und Spaß 

für die ganze Familie.

Für Radler interessant: Schmitz-Hübsch ist zertifizierter Partnerbe-Für Radler interessant: Schmitz-Hübsch ist zertifizierter Partnerbe-Für Radler interessant: Schmitz-Hübsch ist zertifizierter Partnerbe-Für Radler interessant: Schmitz-Hübsch ist zertifizierter Partnerbe-Für Radler interessant: Schmitz-Hübsch ist zertifizierter Partnerbe-
trieb der Apfelroute mit E-Bike Ladestation, Werkzeuggrundausstat-trieb der Apfelroute mit E-Bike Ladestation, Werkzeuggrundausstat-trieb der Apfelroute mit E-Bike Ladestation, Werkzeuggrundausstat-trieb der Apfelroute mit E-Bike Ladestation, Werkzeuggrundausstat-trieb der Apfelroute mit E-Bike Ladestation, Werkzeuggrundausstat-
tung und einem Lernstandort unmittelbar in Betriebsnähe.tung und einem Lernstandort unmittelbar in Betriebsnähe.tung und einem Lernstandort unmittelbar in Betriebsnähe.tung und einem Lernstandort unmittelbar in Betriebsnähe.tung und einem Lernstandort unmittelbar in Betriebsnähe.

Knackig und gesund: Roland Schmitz-Hübsch genießt einen Apfel derKnackig und gesund: Roland Schmitz-Hübsch genießt einen Apfel derKnackig und gesund: Roland Schmitz-Hübsch genießt einen Apfel derKnackig und gesund: Roland Schmitz-Hübsch genießt einen Apfel derKnackig und gesund: Roland Schmitz-Hübsch genießt einen Apfel der
Sorte Elstar aus der aktuellen Ernte. (Fotos: WDK)Sorte Elstar aus der aktuellen Ernte. (Fotos: WDK)Sorte Elstar aus der aktuellen Ernte. (Fotos: WDK)Sorte Elstar aus der aktuellen Ernte. (Fotos: WDK)Sorte Elstar aus der aktuellen Ernte. (Fotos: WDK)

Schädlinge nicht ihr Unwesen
treiben können.
125-jährige Erfolgsgeschichte125-jährige Erfolgsgeschichte125-jährige Erfolgsgeschichte125-jährige Erfolgsgeschichte125-jährige Erfolgsgeschichte
Mittlerweile kann der renommier-
te Fachbetrieb auf eine 126-jähri-
ge Erfolgsgeschichte zurückbli-
cken. Eigentlich war geplant,
2021 125 Jahre Schmitz-Hübsch
zu feiern. Aber Corona machte ei-
nen Strich durch die Rechnung
und so wird die Feierlichkeit in
das diesjährige Apfelfest inte-
griert. 1896 startete Otto
Schmitz-Hübsch, der gebürtig vom
Niederrhein stammte, seinen
Obstbaubetrieb an der Stelle in
Merten, wo er heute noch behei-
matet ist. Diesen Standort wählte
der Urgroßvater von Roland
Schmitz-Hübsch wegen der aus-
gesprochen guten Bodenqualität,
den vorhandenen Bewässerungs-
möglichkeiten und der windge-
schützten Lage aus - alles uner-
lässliche Voraussetzungen für ei-
nen ertrag- und erfolgreichen
Obstbau. Die weitere wirtschaft-
liche Entwicklung bestätigte die-
se Entscheidung. Otto Schmitz-
Hübsch machte sich zudem einen
Namen dadurch, dass er zusam-
men mit seinem Sohn Heribert im
Garten einer Tante eine alte Ap-
felmutante entdeckte und zu neuer
Blüte verhalf, nämlich den nach
ihm benannten „Roter Boskoop
Schmitz-Hübsch“. Einen ausführ-

lichen und sehr informativen Über-
blick über die Entwicklung und
Leistungen des Familienbetriebes
gibt das auf dem Hof angesiedel-
ten Obstbaumuseum.
Apfelbäcker und Gemüse-ShopApfelbäcker und Gemüse-ShopApfelbäcker und Gemüse-ShopApfelbäcker und Gemüse-ShopApfelbäcker und Gemüse-Shop
runden das runden das runden das runden das runden das Angebot abAngebot abAngebot abAngebot abAngebot ab
Auch gehören zum gesamten An-
wesen ein Laden für knackiges
und schmackhaftes Gemüse und
Obst, den Andrea Schmitz-Hübsch
betreibt, und ein Apfelbäcker, der
Kuchen und Gebäck rund um das
namensgebende Obst anbietet
und zugleich ein kleines Café be-
treibt. Bei den Apfeltagen, die es
seit den achtziger Jahren gibt, in-
formieren Partner des Obstbau-
betriebes über weitere Angebote,
so beispielsweise der Imker Frie-
del Mirbach und die Naturpäda-
gogin und derzeitige Bornheimer
Spargelkönigin Kerstin Oldendorf.
Über das richtige Veredeln von
Obstbäumen und -gehölzen gibt
der Schmitz-Hübsch freundschaft-
lich verbundene Partnerbetrieb
GartenBaumschule Hau aus Wal-
berberg Auskunft und Tipps.
Wer frisches und wohlschmecken-
des Obst und Gemüse liebt und
noch nicht Kunde ist, der sollte
dem Obstbaubetrieb Schmitz-
Hüsch unbedingt einen Besuch
abstatten. Das Apfelfest bietet
dafür eine hervorragende Mög-
lichkeit. (WDK)
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Stress, lass nach!
Belastungen besser meistern

schwerden lindern. Dazu gehörten
Angst, Spannungskopfschmerzen
und Schlaflosigkeit. Mehr Infos
finden Sie unter:
www.vitamindoctor.com/Stress
Pflanzliche StresssenkerPflanzliche StresssenkerPflanzliche StresssenkerPflanzliche StresssenkerPflanzliche Stresssenker
Stress sorgt für die Bildung von
sogenannten freien Radikalen.
Werden diese nicht unschädlich
gemacht, können sie die Körper-
zellen schädigen. Man spricht
dann von oxidativem Stress.
Antioxidantien wie Vitamin C und
E sowie Carotinoide sind Stoffe,
die freie Radikale abfangen.
Diese Antioxidantien sind vor
allem in pflanzlichen Lebens-

Stress ist eine natürliche Kör-
perreaktion, die in bestimmten
Situationen sogar gut für uns ist.
Dabei werden im Körper
Stresshormone wie Adrenalin und
Cortisol freigesetzt. Dadurch
gerät der Organismus in einen
„Angriffs-“ oder „Fluchtmodus“:
Blutzuckerspiegel und Blutdruck
steigen an, alle Sinne sind
aktiviert. Jetzt sind wir in der Lage,
Höchstleistungen zu bringen, und
können Belastungssituationen
besser bewältigen. Wird aus
kurzfristigem Stress aber eine
Dauerbelastung, führt das zur
Überlastung des Organismus.
Unter anderem drohen Schlaf-
störungen, Bluthochdruck und das
Risiko für Herz-Kreislauf-Erkran-
kungen steigt. Erholung ist eine
der wichtigsten Möglichkeiten,
mit Stress umzugehen. Darüber

hinaus können bestimmte Mikro-
nährstoffe helfen, den Körper zu
stärken und gegen mögliche
Folgen von Stress zu wappnen.
Für starke NervenFür starke NervenFür starke NervenFür starke NervenFür starke Nerven
B-Vitamine sind unverzichtbar für
ein gesundes Nervensystem. Die
Vitamine B1, B2, B6, B12 und
Folsäure schützen die Nerven-
zellen und stärken die Stress-
resistenz. Der Mineralstoff
Magnesium hemmt die Aus-
schüttung von Stresshormonen.
Dauerhafter Stress führt hingegen
zu einem Mangel, da bei
Ausschüttung der Stresshormone
mehr Magnesium über den Urin
ausgeschieden wird. In Studien,
bei denen Probleme untersucht
wurden, die mit Stress in
Verbindung stehen, konnte die
Einnahme von Magnesium bei den
Probanden nachweislich Be-

mitteln wie Obst, Gemüse und
hochwertigen Pflanzenölen ent-
halten. Durch eine abwechs-
lungsreiche Ernährung lässt sich
der Bedarf decken. Darauf gilt
es, in Stresssituationen
besonders zu achten, denn vor
lauter Hektik kann man leicht
aus den Augen verlieren, was dem
Körper guttäte. Traditionelle
Heilpflanzen sind zudem
Rosenwurz und Taigawurzel
(sibirischer Ginseng). Erste
Studien lassen vermuten, dass
sie die Stressresistenz und die
geistige Leistung verbessern.
(akz-o)

Foto: contrastwerkstatt/stock.adobe.com/vitamindoctor.com/akz-oFoto: contrastwerkstatt/stock.adobe.com/vitamindoctor.com/akz-oFoto: contrastwerkstatt/stock.adobe.com/vitamindoctor.com/akz-oFoto: contrastwerkstatt/stock.adobe.com/vitamindoctor.com/akz-oFoto: contrastwerkstatt/stock.adobe.com/vitamindoctor.com/akz-o
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

CDU Hemmerich und CDU Merten mit neuen Vorständen

Ende: Aus der Arbeit der Parteien CDU

Nach Corona-bedingter Verlän-
gerung standen in den Mit-
gliederversammlungen der CDU-
Ortsverbände Hemmerich und
Merten die Neuwahlen der
Vorstände an.
Alter und neuer Vorsitzender des
CDU-Ortsverband Merten ist Lutz
Wehrend. Er wird unterstützt von
Christian Klus als stellvertre-
tenden Vorsitzenden und Hans-
Hubert Zerlett als Schriftführer.
Die Kasse wird von Hildegard
Helmes geführt. Wie schon im
CDU-Stadtverband Bornheim, ist
Petra Heller auch in Merten
Mitgliederbeauftragte. Die Beisit-
zer Jutta Reinke-Winkhold, Rita
Schreiber, Hans-Heinrich Marx,
Benedikt Kortz, Andreas
Dederichs und Willi Marx
komplettieren den Vorstand.
„Ich freue mich, einem so
vielseitigen und thematisch breit
aufgestellten Team vorzustehen.
Besonders freue ich mich auf die
neuen Teammitglieder, durch die
wir neue Impulse erhalten“ fasst
Lutz Wehrend nach der Ver-
sammlung zusammen.
Im Rahmen seines Rechenschafts-
berichtes fasste Wehrend die
Entwicklungen der letzten 3,5
Jahre zusammen und gab sogleich
einen Ausblick auf die laufenden
und anstehenden Themen. Ins-
besondere die Baugebiete, der
Verkehr und der Schulneubau

werden Merten in den kom-
menden Jahren beschäftigen.
Der Neubau der Heinrich-Böll-
Gesamtschule, eingebettet in das
Baugebiet Me18, ist sicher eines
der prägendsten Themen. Der
Schulneubau wirkt sich gleich
mehrfach aus: Die Schule liegt in
unmittelbarer Nähe zur Linie 18, ist
daher bestens erreichbar und wird
vermutlich ein Einzugsgebiet weit
über Merten hinaus erreichen.
Gleichzeitig bleibt die jetzige
Grundschule an ihrem Standort
(„kurze Beine, kurze Wege“) und
erhält deutlich mehr Platz. Die
Container können dann endlich
abgebaut werden. Ebenfalls werden
Räume für eine mögliche
Außenstelle des Rathauses frei.
Bereits heute staut sich der
Verkehr auf der Bonn-Brühler-
Straße an mehreren Stellen.
Entlastung ist geplant durch den
Bau von Kreisverkehren an der
Ecke Lannerstraße / L183, an der
Ecke Offenbachstraße /
Schubertstraße, durch eine Ampel
am Knotenpunkt L 183 /
Beethovenstraße sowie den
Umbau des Knotenpunktes an der
Händelstraße.
Das Thema Verkehr beschäftigt
auch den CDU-Ortsverband Hem-
merich, konkret den Ausbau des
Heerweges zwischen Hemmerich
und Brenig. Dieser lässt Corona-
bedingt und aufgrund erheblicher

Bearbeitungsrückstände in der
Stadtverwaltung weiter auf sich
warten. Weder wurden in den
letzten 3,5 Jahren die
Planungsvarianten den Anwohnern
entlang des Heerwegs vorgestellt
noch sind nennenswerte weitere
Aktivitäten erfolgt.
Auch in Hemmerich wurde der
Vorstand neu gewählt. Sascha A.
Mauel wurde in seinem Amt als
Vorsitzender bestätigt. Auch
Jürgen Tondorf wurde als Stell-
vertreter wiedergewählt. Neuer
Schriftführer ist Günter Heßling.
Franz-Peter Vendel, Dr. Hermann-
Josef Meiswinkel und Andreas
Röttgen vervollständigen den
Vorstand als Beisitzer.
Im Bericht des Vorsitzenden zu
den vergangenen und absehbaren
Entwicklungen in Hemmerich und
der anschließenden Diskussion
nahm eines der stadtweit bedeu-
tendsten Themen entsprechend
großen Raum ein - Windräder.
Schnell wurde klar, dass der CDU-
Ortsverband Hemmerich mit der
kürzlichen Berichterstattung dazu
überhaupt nicht einverstanden
ist. „Dieselben Fehler zu wieder-
holen und Flächen auf dem
Villerücken aus dem jetzigen
Verfahren zur Ausweisung der
Konzentrationsflächen auszu-
lassen oder verbindlich einzu-
schließen - entsprechende Forde-
rungen dafür oder dagegen

werden immer wieder in die Welt
posaunt - haben das neue Ver-
fahren zu den Konzentra-
tionsflächen überhaupt erst not-
wendig gemacht! Daher ist jede
Forderung mehr als populistisch
und wenig durchdacht“ so Sascha
A. Mauel in seiner Bewertung.
„Die Wenigsten mögen ein
Windrad direkt vor der eigenen
Haustür haben. Auch der CDU OV
Hemmerich steht dem kritisch
gegenüber. Nichtsdestotrotz
wollen wir, dass das Verfahren
sauber durchläuft und objektive
Kriterien zur Bewertung der
Flächen angewendet werden. An
Forderungen, die auch einen
Rechtsbruch bedeuten, werden
wir uns daher nicht beteiligen
oder diese zu eigen machen!“ so
Mauel abschließend dazu.
Schließlich wurden die Ent-
wicklungsmöglichkeiten für Hem-
merich erörtert. Vor dem Hin-
tergrund der demografischen
Entwicklung haben wir im Rahmen
der Regionalplanung einen soge-
nannten allgemeinen Suchbereich
als mögliches Baugebiet ange-
meldet bzw. durchgesetzt, der in
die Stellungnahme der Stadt
Bornheim aufgenommen wurde.
Inwiefern dieser Bereich tat-
sächlich genehmigt wird, wird sich
in den nächsten Monaten erst
zeigen.

Sascha Mauel

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

SPD: Es tut sich einiges beim Thema Radverkehr
Neuer Radwegemanager bringt Projekte voran
Im Mobilitäts- und Verkehrsaus-
schuss (MoVA) hatte der neue
Radwegemanager der Stadt Born-
heim, Matthias Kropsch, erstmalig
die Gelegenheit, über seine vor-
dringlichsten Projekte zu berichten.
Radpendlerroute:Radpendlerroute:Radpendlerroute:Radpendlerroute:Radpendlerroute:
Im Juni war es soweit, der erste
Bauabschnitt für die Radpend-
lerroute Bornheim - Bonn wurde
begonnen. In Zusammenarbeit mitIn Zusammenarbeit mitIn Zusammenarbeit mitIn Zusammenarbeit mitIn Zusammenarbeit mit
der Gemeinde der Gemeinde der Gemeinde der Gemeinde der Gemeinde Alfter wird aufAlfter wird aufAlfter wird aufAlfter wird aufAlfter wird auf
Bornheimer Gebiet der BereichBornheimer Gebiet der BereichBornheimer Gebiet der BereichBornheimer Gebiet der BereichBornheimer Gebiet der Bereich
von der Gemeindegrenze von der Gemeindegrenze von der Gemeindegrenze von der Gemeindegrenze von der Gemeindegrenze AlfterAlfterAlfterAlfterAlfter
bis zur Roisdorfer Brunnenalleebis zur Roisdorfer Brunnenalleebis zur Roisdorfer Brunnenalleebis zur Roisdorfer Brunnenalleebis zur Roisdorfer Brunnenallee
realisiert und soll bis Novemberrealisiert und soll bis Novemberrealisiert und soll bis Novemberrealisiert und soll bis Novemberrealisiert und soll bis November
2022 fertiggestellt sein. Die2022 fertiggestellt sein. Die2022 fertiggestellt sein. Die2022 fertiggestellt sein. Die2022 fertiggestellt sein. Die

Baukosten beziffern sich aufBaukosten beziffern sich aufBaukosten beziffern sich aufBaukosten beziffern sich aufBaukosten beziffern sich auf
180.000 Euro.180.000 Euro.180.000 Euro.180.000 Euro.180.000 Euro.
Weiterhin führte die Verwaltung
aus, dass für den Abschnitt
Brunnenallee - Heilgerstr. die
Ausschreibung für die anste-
henden Bauleistungen bereits im
August abgeschlossen werden
konnte. Auf Grund wasser-
rechtlicher Bestimmungen sind
noch Änderungen im Strecken-
verlauf zwischen Siegesstraße
und Heilgerstraße notwendig, die
aber mit der Bezirks-Regierung
bereits abgestimmt wurden.
In der Oktobersitzung des MoVIn der Oktobersitzung des MoVIn der Oktobersitzung des MoVIn der Oktobersitzung des MoVIn der Oktobersitzung des MoVAAAAA
soll die soll die soll die soll die soll die VVVVVergabeentscheidungergabeentscheidungergabeentscheidungergabeentscheidungergabeentscheidung

fallen, die Bauzeit rund neunfallen, die Bauzeit rund neunfallen, die Bauzeit rund neunfallen, die Bauzeit rund neunfallen, die Bauzeit rund neun
Monate betragen.Monate betragen.Monate betragen.Monate betragen.Monate betragen. Für den
weiteren Verlauf bis zur Pohl-
hausenstr. sind die Grundstücks-
verhandlungen leider noch immer
nicht abgeschlossen.
Kombinierter Fuß- und RadwegKombinierter Fuß- und RadwegKombinierter Fuß- und RadwegKombinierter Fuß- und RadwegKombinierter Fuß- und Radweg
L300 (Hersel bis L300 (Hersel bis L300 (Hersel bis L300 (Hersel bis L300 (Hersel bis Widdig)Widdig)Widdig)Widdig)Widdig)
Auch mit diesem Projekt geht es
durch die Arbeit des neuen
Radwegemanagers voran.
Eine Verwaltungsvereinbarung
zwischen der Stadt Bornheim und
dem Landesbetrieb Straßen NRW
konnte nunmehr abgeschlossen
werden, sodass endlich mit der
Erstellung der Leistungsbeschrei-

bung für die Planung der Maß-
nahme begonnen werden konnte.
DarDarDarDarDarauf folgt die auf folgt die auf folgt die auf folgt die auf folgt die AusschreibungAusschreibungAusschreibungAusschreibungAusschreibung
der Planung,der Planung,der Planung,der Planung,der Planung,     VVVVVergabe derergabe derergabe derergabe derergabe der
Maßnahme, Beauftragung einesMaßnahme, Beauftragung einesMaßnahme, Beauftragung einesMaßnahme, Beauftragung einesMaßnahme, Beauftragung eines
Ingenieurbüros bis hin zurIngenieurbüros bis hin zurIngenieurbüros bis hin zurIngenieurbüros bis hin zurIngenieurbüros bis hin zur
Ausführungsplanung.Ausführungsplanung.Ausführungsplanung.Ausführungsplanung.Ausführungsplanung.
Diese ganzen Schritte beanspru-
chen aber voraussichtlich einen
Zeitrahmen bis zum Herbst 2023,
sodass sich eine Realisierung
noch weiter hinziehen wird.
Maßnahmenumsetzung aus demMaßnahmenumsetzung aus demMaßnahmenumsetzung aus demMaßnahmenumsetzung aus demMaßnahmenumsetzung aus dem
RadverkehrskonzeptRadverkehrskonzeptRadverkehrskonzeptRadverkehrskonzeptRadverkehrskonzept
Aus dem aktuell gültigen Rad-
verkehrskonzept von 2015 soll nun
kurzfristig eine größere Maß-
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nahme zur Umsetzung kommen.
Demnach soll der Bereich
Königstr/Bonner Str. (Hellenkreuz
bis Kreuzung Herseler Str. in
Roisdorf) einen Schutzstreifen für
Radfahrende erhalten.
Hier liegt eine Ausführungs-
planung bereits vor, die notwen-

dige Abstimmung mit der Polizei
ist ebenfalls erfolgt.
„Durch den geplanten Schutz-Durch den geplanten Schutz-Durch den geplanten Schutz-Durch den geplanten Schutz-Durch den geplanten Schutz-
streifen wird zumindest diestreifen wird zumindest diestreifen wird zumindest diestreifen wird zumindest diestreifen wird zumindest die
Wahrnehmung von RadfahrendenWahrnehmung von RadfahrendenWahrnehmung von RadfahrendenWahrnehmung von RadfahrendenWahrnehmung von Radfahrenden
deutlich erhöht. Es ist ein weitererdeutlich erhöht. Es ist ein weitererdeutlich erhöht. Es ist ein weitererdeutlich erhöht. Es ist ein weitererdeutlich erhöht. Es ist ein weiterer
Schritt zur Gleichberechtigung allerSchritt zur Gleichberechtigung allerSchritt zur Gleichberechtigung allerSchritt zur Gleichberechtigung allerSchritt zur Gleichberechtigung aller
Verkehrsteilnehmenden“,Verkehrsteilnehmenden“,Verkehrsteilnehmenden“,Verkehrsteilnehmenden“,Verkehrsteilnehmenden“, so

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Bürgerbeteiligung
in Bornheim
GRÜNE plädieren für Weiterentwicklung

Thomas Schmitz, verkehrspoli-
tischer Sprecher der SPD-Fraktion.
Mit der Umsetzung der Maßnahme,
die in der Oktober-Sitzung des
MoVA beschlossen werden soll,
kann laut Verwaltung noch in 2022
begonnen werden.
„Mit der neu geschaffenen StelleMit der neu geschaffenen StelleMit der neu geschaffenen StelleMit der neu geschaffenen StelleMit der neu geschaffenen Stelle

eines Radwegemanagers könneneines Radwegemanagers könneneines Radwegemanagers könneneines Radwegemanagers könneneines Radwegemanagers können
nun endlich wichtige Projekte fürnun endlich wichtige Projekte fürnun endlich wichtige Projekte fürnun endlich wichtige Projekte fürnun endlich wichtige Projekte für
den Radverkehr in Bornheimden Radverkehr in Bornheimden Radverkehr in Bornheimden Radverkehr in Bornheimden Radverkehr in Bornheim
vorangetrieben und für allevorangetrieben und für allevorangetrieben und für allevorangetrieben und für allevorangetrieben und für alle
Bürger sichtbar werden“Bürger sichtbar werden“Bürger sichtbar werden“Bürger sichtbar werden“Bürger sichtbar werden“, freut
sich Fraktionsvorsitzender Wilfried
Hanft abschließend.

Wilfried Hanft

In der Haupt- und Finanzaus-
schusssitzung am 25. August
entzündete sich um den Tages-
ordnungspunkt „Weiterentwick-
lung der Bürgerbeteiligung in
Bornheim“ eine irritierende Dis-
kussion. Auf Basis der Ergebnisse
aus der Bürgerbeteiligungswerk-
statt vom Juni hatte die
Verwaltung eine Vorlage erstellt,
die u.a. die Einrichtung einer Stelle
und ein moderates jährliches
Budget vorsah. Für die GRÜNEN
war und ist die Weiterentwicklung
der Bürgerbeteiligung in Born-
heim eine klare Sache. Bürger-
beteiligung ist eine Bereicherung
und keine Konkurrenz zum Rat.
Für eine nachhaltige Umsetzung
benötigt man dafür ein Minimum
an personeller und finanzieller
Ausstattung. Die Vorlage der Ver-
waltung ließ für eine Zustimmung
jedoch noch zu viele Fragen offen.
Insbesondere die klare Ziel-
stellung, was wie erreicht werden
soll, wie bestehende Formate
besser genutzt und bekannt ge-
macht werden können und welche
hervorgebrachten Wünsche nicht
zu den Aufgaben einer Stadt
gehören. Deshalb schlug Maria
Koch, Fraktionssprecherin und
haushaltspolitische Sprecherin
der GRÜNEN, vor, die Ent-
scheidung über diese Beschluss-
vorlage in die im Herbst anste-
henden Haushaltsberatungen zu
verweisen.
„Wir müssen die Zielstellung und
die konkreten Formate heraus-
arbeiten, die für uns in Bornheim
mit unserer besonderen Struktur
und mit unseren Mitteln am
besten geeignet sind. Erst daraus

können wir personelle und
finanzielle Bedarfe ableiten“,
unterstrich Dr. Arnd Kuhn, Co-
Fraktionssprecher der GRÜNEN.
Während sich SPD und ABB sowie
die Verwaltung dem Vorschlag der
GRÜNEN anschlossen, argumen-
tierten Ratsherren aus CDU, FDP
und UWG mit teils unverständ-
licher Schärfe gegen eine Wei-
terentwicklung der Bürgerbetei-
ligung. Ein Redebeitrag aus
Reihen der CDU sah sogar eine
Gefahr in der Bürgerbeteiligung
und warf dabei Menschen, die sich
für Umwelt und Klima einsetzen,
mit der rechtsextremen Pegida in
einen Topf.
„Man hatte fast den Eindruck,
einige der Ratsherren hätten
gerade zu Angst vor mehr
Bürgerbeteiligung“, konstatierte
Dr. Maria Böhme (GRÜNE), „dabei
ist Bürgerbeteiligung doch keine
Konkurrenz zur parlamentarischen
Demokratie, sondern eine frucht-
bare Ergänzung. Sie gibt
Menschen die Möglichkeit, an
Gestaltungsprozessen mitzuwir-
ken, ohne den eher formalisierten
und parteigebundenen Weg kom-
munaler Politik zu beschreiten.“
Am Ende gab es eine knappe
Mehrheit für den Beschluss-
entwurf der GRÜNEN. „Für mich
ein Erfolg mit Beigeschmack, denn
die Diskussion war leider mehr
ein Lehrstück „Wie schaffe ich
Politikverdrossenheit“ als ein
Vorbild für konstruktive Politik.
Das tut mir vor allem für die
anwesenden Bürgerinnen und
Bürger leid“ so das Fazit von
Maria Koch.

Markus Hochgartz

Ende: Aus der Arbeit der Parteien SPD

Ende: Aus der Arbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünen
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien FDParteien FDParteien FDParteien FDParteien FDP

Rote Karte für Bornheimer Ausgaben
In der vergangenen Sitzung des
Bornheimer Haupt- und Finanz-
ausschusses ist intensiv über
einen freiwilligen kosteninten-
siven Ausbau der Bürgerbe-Ausbau der Bürgerbe-Ausbau der Bürgerbe-Ausbau der Bürgerbe-Ausbau der Bürgerbe-
teiligungteiligungteiligungteiligungteiligung diskutiert worden.
Bürgermeister Christoph Becker
und die Bornheimer Verwaltung
schlugen in Ihrer Vorlage eine
vollständige Umsetzung der
Ergebnisse einer Beteiligungs-
werkstatt vor, für die die Stadt
Bornheim eine VVVVVollzeitstelleollzeitstelleollzeitstelleollzeitstelleollzeitstelle
einrichten und für Maßnahmen
zusätzlich 20.000 Eurozusätzlich 20.000 Eurozusätzlich 20.000 Eurozusätzlich 20.000 Eurozusätzlich 20.000 Euro bereit-
stellen wollte.
„Das lehnen wir Liberalen aus
guten Gründen ab. Während die
DuschenDuschenDuschenDuschenDuschen in Turnhallen aus
Kostengründen in Bornheim nurnurnurnurnur
noch kaltes noch kaltes noch kaltes noch kaltes noch kaltes WWWWWasserasserasserasserasser führen,
Straßenlaternen, Ampeln und

Schaufenster nachts abgeschaltet
werden sollen und die Menschen
nicht wissen, wie sie im Winter
Räume und Wasser zu Hause
heizen sollen, können wir uns
keine weiteren Kosten für solchekeine weiteren Kosten für solchekeine weiteren Kosten für solchekeine weiteren Kosten für solchekeine weiteren Kosten für solche
WahlgeschenkeWahlgeschenkeWahlgeschenkeWahlgeschenkeWahlgeschenke erlauben. Schon
jetzt schwingt das Damokles-
schwert der Steuererhöhungen
über unserer Stadt, um die teuren
Projekte des Bürgermeisters und
seiner rot-grünen Freunde zu
bezahlen. Was jetzt wirklich
wichtig ist: Wir müssen intensiveintensiveintensiveintensiveintensive
SparmaßnahmenSparmaßnahmenSparmaßnahmenSparmaßnahmenSparmaßnahmen finden und
brauchen größte Zurückhaltung,
was neue Stellen in der
Stadtverwaltung angeht“, fordert
Jörn Freynick, stellvertretender
Fraktionsvorsitzender der FDP in
Bornheim.
So sieht der Haushaltsentwurf des

Rhein-Sieg-Kreises eine Erhöhung
der Umlage für die Kommunen vor:
Auf Bornheim kommen vor-
aussichtlich 3,9 Millionen Euro an3,9 Millionen Euro an3,9 Millionen Euro an3,9 Millionen Euro an3,9 Millionen Euro an
Mehrkosten pro JahrMehrkosten pro JahrMehrkosten pro JahrMehrkosten pro JahrMehrkosten pro Jahr zu. „All diese
Entwicklungen bergen die Gefahr
eines Nothaushalts. Und dies
wäre nur durch weitere drastischedrastischedrastischedrastischedrastische
SteuererhöhungenSteuererhöhungenSteuererhöhungenSteuererhöhungenSteuererhöhungen, wie sie intern
von der Verwaltung bereits
diskutiert werden, abzuwenden“,
stellt Freynick verärgert fest.
Tatsächlich können sich Bür-
gerinnen und Bürger in Bornheim
in vielfältiger Art und Weise
einbringen. Für viele andere
Kommunen ist die Bürger-
beteiligung in Bornheim bereits
vorbildlich. Dies gilt auch für
Menschen mit Migrationshinter-
grund oder Jugendliche, die das
18. Lebensjahr noch nicht vollendet

Ende: Aus der Arbeit der Parteien FDP

haben. Namentlich nennt Freynick
das Jugendparlament, den Bürger-
ausschuss, den Seniorenbeirat und
auch den Integrationsrat.
Im Zuge der Beratungen in der
Ausschusssitzung wurde zudem
deutlich, dass die Verwaltung
noch keine genauen Angaben über
die Aufgaben der neuen
Vollzeitstelle machen konnte,
weswegen der Bürgermeister
seine VVVVVorlage kurzerhandorlage kurzerhandorlage kurzerhandorlage kurzerhandorlage kurzerhand
zurückzogzurückzogzurückzogzurückzogzurückzog. Gegen die Stimmen
von CDU, UWG und FDP wurde
das Vorhaben anschließend in die
nächsten Haushaltsberatungen
vertagt. „Eine Vollzeitstelle ohne
eine genaue Vorstellung, was der
Stelleninhaber tun soll, ist
vollkommen an der aktuellenan der aktuellenan der aktuellenan der aktuellenan der aktuellen
Realität vorbeiRealität vorbeiRealität vorbeiRealität vorbeiRealität vorbei“, so Freynick.

Olaf Willems

Stadtradeln 2022
Der Rhein-Sieg-Kreis ist wieder dabei

Die Anmeldung ist jetzt schon
möglich! Wie in den Vorjahren
werden wieder die aktivsten
Radler prämiert. Zusätzlich gibt
es eine Verlosung, bei der man
kleinere Preise gewinnen kann.
Landrat Sebastian Schuster hofft
auch in diesem Jahr auf eine rege
Teilnahme aller Interessierten
beim STADTRADELN, um ge-
meinsam ein Zeichen für den
Klimaschutz und den Radverkehr
im Rhein-Sieg-Kreis zu setzen:
„Radfahren ist eine der einfach-
sten Möglichkeiten, schädliche
Treibhausgase zu vermeiden“,
sagt Landrat Schuster. „Zudem hat

Rhein-Sieg-Kreis (an). Mit
Radfahren kann Klimaschutz auch
Spaß machen: Um noch mehr
Menschen für das Fahrradfahren
zu begeistern, treten alle 19
Städte und Gemeinden des Rhein-
Sieg-Kreises sowie die Stadt Bonn
auch in diesem Jahr wieder bei
der Aktion STADTRADELN an. In
der Zeit von Sonntag, 4.
September, bis Samstag, 24.
September, können alle, die im
Rhein-Sieg-Kreis leben, arbeiten,
einem Verein angehören,
studieren oder zur Schule gehen,
mitmachen und möglichst viele
Radkilometer sammeln.

Radfahren weitere positive
Effekte. Es entschleunigt den
Alltag und fördert die Gesundheit.
Ich freue mich ganz besonders,
dass wieder alle kreisangehörigen
Kommunen mitmachen.
So können wir ermitteln, wo die
fahrradaktivsten Menschen im
Rhein-Sieg-Kreis leben.“
Das Klima-Bündnis, ein Netzwerk
europäischer Kommunen in
Partnerschaft mit indigenen
Völkern, lädt auch alle Mitglieder
der Kommunalparlamente ein, als
Vorbild für den Klimaschutz in die
Pedale zu treten und sich für eine
verstärkte Radverkehrsförderung
einzusetzen. Für Ratsmitglieder
der Kommunen wird es eine
gesonderte Wertung geben.
2021 hatten die Teilnehmerinnen
und Teilnehmer neue Rekorde für
den Rhein-Sieg-Kreis aufgestellt:
5113 Menschen „erradelten“ rund
845.275 Kilometer und vermieden
so rund 124 Tonnen klima-
schädliches CO2. Im Rhein-Sieg-
Kreis wurde 2021 am meisten in
Bornheim geradelt, gefolgt von
Lohmar und Niederkassel.
Etwa ein Fünftel der klima-

schädlichen Kohlendioxid-Emis-
sionen in Deutschland entstehen
im Straßenverkehr. Ein Viertel
davon wiederum verursacht der
Innerortsverkehr. Wenn circa 30
Prozent der Kurzstrecken bis
sechs Kilometer in den Innen-
städten mit dem Fahrrad statt mit
dem Auto gefahren würden, ließen
sich etwa 7,5 Millionen Tonnen
CO2 vermeiden.
So machen Sie mitSo machen Sie mitSo machen Sie mitSo machen Sie mitSo machen Sie mit
Jede und jeder kann ein Stadt-
radeln-Team gründen oder einem
Team beitreten, um an dem
Wettbewerb teilzunehmen. Dabei
sollten die Radelnden so oft wie
möglich beruflich, in der Freizeit
oder im Urlaub das Fahrrad nutzen.
Anmelden können sich Interes-
sierte schon jetzt unter
stadtradeln.de/rhein-sieg-kreis
beziehungsweise einer dort ge-
nannten kreisangehörigen Kom-
mune.
Am einfachsten ist die Teilnahme,
indem Sie die Stadtradeln-App
aus Ihrem App-Store
herunterladen. Mit der App
können die geradelten Kilometer
auch automatisch erfasst werden.
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Liefern Sie Ihren Grünschnitt jeden Donnerstag  
zwischen dem 1.9.22 & 27.10.22 von 14:30 bis 16:30 Uhr  
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Kindern ein Zuhause geben
Kreisjugendamt sucht Fachpflegefamilien

Umgang mit der besonderen
Lebenssituation der Kinder und
ihren Herkunftsfamilien sowie die
pädagogische Ausbildung von
mindestens einem Elternteil.
Für die Fachpflege sucht das
Kreisjugendamt Menschen, die
sich ein familiäres Zusammen-
leben mit einem Pflegekind mit
einem erhöhten erzieherischen
Bedarf dauerhaft vorstellen kön-
nen. Die Fachpflegefamilien wer-
den durch die Fachberatung des
Kreisjugendamtes geschult und
im häuslichen Umfeld fortwährend
beraten und begleitet.
Interessierte aus dem Rhein-Sieg-
Kreis können sich telefonisch oder
per E-Mail an das Kreisjugendamt
wenden:
Simone Brede: 02241/132070 oder
simone.brede@
rhein-sieg-kreis.de oder
Beatrix Knitter: 02241 / 13 2649
oder beatrix.knitter@
rhein-sieg-kreis.de.

Rhein-Sieg-Kreis (db). Jedes Kind
wünscht sich, behütet in seiner
Familie aufzuwachsen. Für manche
Kinder ist das nicht möglich. Es
gibt vielfältige Situationen, in
denen Eltern nicht in der Lage
sind, ihre Kinder zu versorgen und
zu erziehen. Aufgrund ihrer
persönlichen Geschichten sind
diese Kinder häufig verunsichert
und zeigen Entwicklungsdefizite
und Verhaltensauffälligkeiten.
Das Jugendamt des Rhein-Sieg-
Kreises sucht daher Menschen,
die bereit sind, für diese Kinder
eine Fachpflegefamilie zu sein und
ihnen Sicherheit, Verlässlichkeit
und ein stabiles Bindungsangebot
geben können.
Voraussetzung ist, dass interes-
sierte Paare, Singles oder Fami-
lien bereit sind, den Kindern die
notwendige Geborgenheit, Fürsor-
ge, Struktur und Verlässlichkeit
zu bieten. Wichtig ist ein
verständnisvoller und toleranter
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Samstag, 3. SeptemberSamstag, 3. SeptemberSamstag, 3. SeptemberSamstag, 3. SeptemberSamstag, 3. September
Dahlien-ApothekeDahlien-ApothekeDahlien-ApothekeDahlien-ApothekeDahlien-Apotheke
Dahlienstr. 15, 53332 Bornheim (Waldorf), 02227/911326

Sonntag, 4. SeptemberSonntag, 4. SeptemberSonntag, 4. SeptemberSonntag, 4. SeptemberSonntag, 4. September
Antonius Antonius Antonius Antonius Antonius ApothekApothekApothekApothekApotheke Bonne Bonne Bonne Bonne Bonn
Am Kettelerplatz 10, 53121 Bonn (Dransdorf), 0228/661344

Montag, 5. SeptemberMontag, 5. SeptemberMontag, 5. SeptemberMontag, 5. SeptemberMontag, 5. September
Quellen-ApothekeQuellen-ApothekeQuellen-ApothekeQuellen-ApothekeQuellen-Apotheke
Chateauneufstr. 7, 53347 Alfter (Oedekoven), 0228/640050

Dienstag, 6. SeptemberDienstag, 6. SeptemberDienstag, 6. SeptemberDienstag, 6. SeptemberDienstag, 6. September
St. Hubertus-ApothekeSt. Hubertus-ApothekeSt. Hubertus-ApothekeSt. Hubertus-ApothekeSt. Hubertus-Apotheke
Königstraße 80a, 53332 Bornheim, 02222-9979997

Mittwoch, 7. SeptemberMittwoch, 7. SeptemberMittwoch, 7. SeptemberMittwoch, 7. SeptemberMittwoch, 7. September
Apotheke am Ärztehaus MertenApotheke am Ärztehaus MertenApotheke am Ärztehaus MertenApotheke am Ärztehaus MertenApotheke am Ärztehaus Merten
Bonn-Brühler-Str. 42, 53332 Bornheim, 02227/9297393

Donnerstag, 8. SeptemberDonnerstag, 8. SeptemberDonnerstag, 8. SeptemberDonnerstag, 8. SeptemberDonnerstag, 8. September
Apotheke am RathausApotheke am RathausApotheke am RathausApotheke am RathausApotheke am Rathaus
Bahnhofstr. 34, 50389 Wesseling, 02236/944450

Freitag, 9. SeptemberFreitag, 9. SeptemberFreitag, 9. SeptemberFreitag, 9. SeptemberFreitag, 9. September
Kronen-Apotheke Marxen OHGKronen-Apotheke Marxen OHGKronen-Apotheke Marxen OHGKronen-Apotheke Marxen OHGKronen-Apotheke Marxen OHG
Kronenweg 82, 50389 Wesseling, 02236/943400

Samstag, 10. SeptemberSamstag, 10. SeptemberSamstag, 10. SeptemberSamstag, 10. SeptemberSamstag, 10. September
Glocken-ApothekeGlocken-ApothekeGlocken-ApothekeGlocken-ApothekeGlocken-Apotheke
Hauptstr. 234, 53347 Alfter (Witterschlick), 0228/9863660

Sonntag, 11. SeptemberSonntag, 11. SeptemberSonntag, 11. SeptemberSonntag, 11. SeptemberSonntag, 11. September
Apotheke SonnenscheinApotheke SonnenscheinApotheke SonnenscheinApotheke SonnenscheinApotheke Sonnenschein
Ziegelweg 1, 53347 Alfter, 0228/9024520

Montag, 12. SeptemberMontag, 12. SeptemberMontag, 12. SeptemberMontag, 12. SeptemberMontag, 12. September
Beethoven-ApothekeBeethoven-ApothekeBeethoven-ApothekeBeethoven-ApothekeBeethoven-Apotheke
Lisztstr. 23, 53115 Bonn (Zentrum), 0228/637882

Dienstag, 13. SeptemberDienstag, 13. SeptemberDienstag, 13. SeptemberDienstag, 13. SeptemberDienstag, 13. September
Engel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-Apotheke
Rochusstr. 192, 53123 Bonn (Duisdorf), 0228/622618

Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
01805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 00

KinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicher
BereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienst

0228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 444
KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser

Universitätskliniken,
Venusberg
0228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-0
Malteser Krankenhaus
0228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-0

TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte
Tierärztliche Klinik
für Kleintiere Windeck
02292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 51

Mittwoch, 14. SeptemberMittwoch, 14. SeptemberMittwoch, 14. SeptemberMittwoch, 14. SeptemberMittwoch, 14. September
BuschdorferBuschdorferBuschdorferBuschdorferBuschdorfer-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Friedlandstr. 9, 53117 Bonn (Buschdorf), 0228/555820

Donnerstag, 15. SeptemberDonnerstag, 15. SeptemberDonnerstag, 15. SeptemberDonnerstag, 15. SeptemberDonnerstag, 15. September
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Kronenstr. 6, 53347 Alfter, 02222/93320

Freitag, 16. SeptemberFreitag, 16. SeptemberFreitag, 16. SeptemberFreitag, 16. SeptemberFreitag, 16. September
Bären-ApothekeBären-ApothekeBären-ApothekeBären-ApothekeBären-Apotheke
Am Herrenwingert 6, 53347 Alfter, 02222/5068

Samstag, 17. SeptemberSamstag, 17. SeptemberSamstag, 17. SeptemberSamstag, 17. SeptemberSamstag, 17. September
Apotheke an der Laach OHGApotheke an der Laach OHGApotheke an der Laach OHGApotheke an der Laach OHGApotheke an der Laach OHG
Oberstr. 10, 53859 Niederkassel (Rheidt), 02208/4103

Sonntag, 18. SeptemberSonntag, 18. SeptemberSonntag, 18. SeptemberSonntag, 18. SeptemberSonntag, 18. September
Hardt-ApothekeHardt-ApothekeHardt-ApothekeHardt-ApothekeHardt-Apotheke
Europaring 42, 53123 Bonn (Medinghoven), 0228/643862

Angaben ohne Gewähr

Tierärztliche Klinik für Pferde
Aggertal, Lohmar-Wahlscheid
02206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 10
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116 116:116 116:116 116:116 116:116 116:
Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?
Der positive Trend hält an: Fast 40
Prozent der Bundesbürger geben
an, den Sperr-Notruf 116 116 zu
kennen, so die neuesten Ergeb-
nisse der aktuellen Marktfor-
schung. Somit ist der Bekannt-
heitsgrad der 116 116 in den
letzten vier Jahren um neun
Prozent gestiegen. Wie schon in
den Vorjahren zeigt sich, dass
Menschen mit zunehmendem Alter
eher vertraut sind mit dem Sperr-
Notruf. Allerdings wird durch die
Umfrage auch klar, dass manche
den Sperr-Notruf 116 116 weiter-
hin nicht von der Rufnummer
116 117, der Kassenärztlichen
Vereinigung, unterscheiden
können.
Zahlungskarten wie girocards
oder Kreditkarten, Personalaus-
weise, Online-Banking und SIM-

Karten - all diese können über
die 116 116 gesperrt werden. Für
Verbraucher ist die Nutzung des
Sperr-Notrufs unkompliziert, denn
eine Registrierung oder An-
meldung ist nicht nötig. Der
Service ist zudem kostenlos, ein
Anruf bei der 116 116 aus dem
deutschen Festnetz ist gebüh-
renfrei, aus dem Mobilnetz und
aus dem Ausland können
Gebühren anfallen. Wer möchte,
kann sich auch die kostenlose
Sperr-App herunterladen: Hier
können die Daten der Zahlungs-
karten sicher gespeichert und
girocards direkt aus der App
gesperrt werden, sofern das
teilnehmende Institut Zugang
durch diese Applikation gewährt.
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KulturSpur - Ein Fall für den Denkmalschutz
Tag des offenen Denkmals im Rhein-Sieg-Kreis

wicklungen erzählen viel über
ein Bauwerk und die Menschen,
die in ihm arbeiteten und
lebten. Daher lautet das
diesjährige Motto: „KulturSpur.
Ein Fall für den Denkmal-
schutz“.
Im Rhein-Sieg-Kreis sind unter
anderem das Pumpenhäuschen im
Broichpark und der Wasser-
behälter am Kuckstein in Alfter,
die Alte Kirche in Bornheim, die
Obere Mühle in Meckenheim oder
das Steyler Missionshaus in Sankt

Rhein-Sieg-Kreis (hei). Der Tag
des offenen Denkmals am
11. September findet auch in
diesem Jahr wieder im Rhein-Sieg-
Kreis statt. Dann öffnen Haus- und
Denkmalbesitzerinnen - und be-
sitzer interessierten Bürgerinnen
und Bürgern ihre Pforten zu einem
Ausflug in die Vergangenheit.
Denkmale sind Zeitzeugen. Ihre
Bausubstanz steckt voller
Beweismittel, die es zu finden
gilt: Historische Narben,
Ergänzungen oder Weiterent-

Augustin oder der Himmeroder Hof
in Rheinbach für Besucherinnen
und Besucher geöffnet.
Das gesamte Programm und die
jeweiligen Öffnungszeiten gibt es
unter
www.tag-des-offenen-
denkmals.de.
Der Rhein-Sieg-Kreis hat von allen
Kreisen in Nordrhein-Westfalen
die meisten Denkmäler. Aktuell
sind rund 3700 Denkmäler
eingetragen und unter Schutz
gestellt. Dabei handelt es sich um

3403 Baudenkmäler, 255 Boden-
denkmäler und 25 bewegliche
Denkmäler. Außerdem sind elf
Denkmalbereiche ausgewiesen:
Das sind abgegrenzte Gebiete,
die als Gesamtheit Denkmal-
charakter haben und geschützt
sind.
Der jährliche Tag des offenen
Denkmals ist eine Aktion der
„Deutsche Stiftung Denkmal-
schutz“ (DSD), der der größten
privaten Initiative für Denk-
malpflege in Deutschland.
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KOLL Steine gut gerüstet für nachhaltige Zukunft
Photovoltaik-Stromversorgung für Bonner Traditionsunternehmen

SCHÖNE STEINE FÜR 

TERRASSE 
EINFAHRT 
GARTEN, WEGE, PLÄTZE

DER 
NEUE 
KATALOG
IST DA!

Täglich bis 
21 Uhr geöffnet

IDEEN-
GARTEN

Maarstr. 85-87
Bonn

Maarstr. 85-87 · 53227 Bonn
Tel.: 02 28 / 4 00 64-0 · www.koll-steine.de

KOLL STEINE · HAUPTKATALOG · 1. AUFLAGE 

2022
KOSTENLOS ZUM MITNEHMEN

Lösungen und 
Ideen für

Terrasse
Einfahrt
Garten, Wege 
und Plätze

Terrassenplatten

Zierpfl aster
Ökopfl aster, Gartenmauern, 
Stufen und mehr

www.koll-steine.de

1900 m2

Innenausstellung

SHOW-
ROOM
Langenfeld (Rheinl.)

Sa./So.
geöffnet

    Schöne 
Steine

katalog_2022_Aufl02_08.indd   1-3 15.02.22   08:10

(hk) Schöne Steine aus der Region,
hergestellt mit Sonnenstrom! KOLL
Steine produziert seit neuestem in
Bonn-Beuel mit sauberem Strom aus
Solarenergie. Mit der Investition in
die 160 kWp-starke PV-Anlage setzt
das Unternehmen einen weiteren
Baustein seiner Nachhaltigkeits-
strategie um. Durch eine günstige
Ausrichtung der PV-Module wird ein
Nutzungsgrad von über 90%
garantiert und ein hoher Eigen-
nutzungsanteil ermöglicht. So ergibt
sich eine Einsparung von jährlich über
68.000 kg CO2.
Als innovatives Familienunterneh-
men ist KOLL Steine ein bewusster
Umgang mit den begrenzten Res-
sourcen im Hinblick auf zukünftige
Generationen ein Herzensanliegen.
Regionale Beschaffung spielt hierbei
ebenso eine Rolle wie ressourcen-
schonende Produkte, die auch für
kleine Budgets erschwinglich sind.
Das Zierpflaster CASTILLA ist ein
gutes Beispiel. Es ist leicht, natürlich
und ressourcenschonend. Ein
modernes Herstellungsverfahren
ermöglicht die Produktion von

Pflastersteinen mit nur 6 cm Stärke.
Das bedeutet 25% Gewichts-
reduktion gegenüber üblichen
Pflastersteinen, leichtere Verarbei-
tung und kostengünstigeren CO2-
sparenden Transport bei optimaler
Haltbarkeit.
Über das speziell ausgebildete
Fugensystem versickert bei
CASTILLA das Regenwasser unter
Verwendung eines drainage-
fähigen Unterbau-, Bettungs- und
Fugenmaterials wieder ins
Erdreich. So bleibt der gute
Gehkomfort erhalten und der
natürliche Wasserkreislauf wird
optimal geschlossen. Viele
Kommunen prämieren die ökolo-
gische Flächenbefestigung mit
einer entsprechenden Gebühren-
senkung.
KOLL Steine live erleben, fühlen
und anfassen? Kommen Sie in den
einzigartigen KOLL-Showroom im
Vertriebszentrum Langenfeld di-
rekt an der A3. Auch am
Wochenende und bei jedem
Wetter.
CSH

KOLL Steine produziert jetzt mit SonnenstromKOLL Steine produziert jetzt mit SonnenstromKOLL Steine produziert jetzt mit SonnenstromKOLL Steine produziert jetzt mit SonnenstromKOLL Steine produziert jetzt mit Sonnenstrom

CASTILLA Pflaster, ideal geeignet für unkrautfreie,feste FugeCASTILLA Pflaster, ideal geeignet für unkrautfreie,feste FugeCASTILLA Pflaster, ideal geeignet für unkrautfreie,feste FugeCASTILLA Pflaster, ideal geeignet für unkrautfreie,feste FugeCASTILLA Pflaster, ideal geeignet für unkrautfreie,feste Fuge

CASTILLA Pflaster mit Öko-Splitt-Fuge für optimale Flächenentwässe-CASTILLA Pflaster mit Öko-Splitt-Fuge für optimale Flächenentwässe-CASTILLA Pflaster mit Öko-Splitt-Fuge für optimale Flächenentwässe-CASTILLA Pflaster mit Öko-Splitt-Fuge für optimale Flächenentwässe-CASTILLA Pflaster mit Öko-Splitt-Fuge für optimale Flächenentwässe-
rungrungrungrungrung
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Klimafreundlich einrichten
Drei Tipps für den umweltbewussten Möbelkauf
Von fair gehandeltem Kaffee bis
hin zu Bio-Gemüse, von zucker-
oder fettarmen Milchprodukten
bis hin zu Fleisch und Fisch aus
artgerechter Haltung: Die
Achtsamkeit der Menschen beim
Kauf von Lebensmitteln ist in den
vergangenen Jahren stetig
gestiegen. Doch nicht nur in dieser
Warengruppe geht der Trend zu
guten und nachhaltigen Pro-
dukten. Auch beim Möbelkauf
haben Endverbraucher gute Mög-
lichkeiten, ihre Kaufentschei-
dung zum Wohl des Klimas und
der Umwelt zu treffen. Die
Deutsche Gütegemeinschaft
Möbel (DGM) nennt drei Mög-
lichkeiten.
1. Qualitätsgeprüfte Möbel1. Qualitätsgeprüfte Möbel1. Qualitätsgeprüfte Möbel1. Qualitätsgeprüfte Möbel1. Qualitätsgeprüfte Möbel
Eine Kernanforderung in puncto
Nachhaltigkeit ist die Ressour-
censchonung. Qualitätsgeprüfte

und langlebige Produkte sowie
effizienter Energie- und Ma-
terialeinsatz schonen die Res-
sourcen der Erde nachhaltig.
„Möbel von hoher, geprüfter
Qualität erkennt man am
‚Goldenen M‘. Das RAL
Gütezeichen für Möbel liefert
den umfassendsten Nachweis
über Möbelqualität in Europa“,
sagt DGM-Geschäftsführer
Jochen Winning. Die Grundlage
des „Goldenen M“ sind die
Güte- und Prüfbestimmungen
RAL-GZ 430. Sie beinhalten
strenge Anforderungen, welche
die Sicherheit und Stabilität, die
Langlebigkeit sowie Gesund-
heits- und Umweltverträg-
lichkeit der damit ausgezeich-
neten Möbel belegen. „Hohe
Möbelqualität ist die Basis für
eine nachhaltige und klima-

freundliche Wohnungseinrich-
tung“, sagt Möbelexperte
Winning.
2. Möbel aus dem natürlichen2. Möbel aus dem natürlichen2. Möbel aus dem natürlichen2. Möbel aus dem natürlichen2. Möbel aus dem natürlichen
Werkstoff HolzWerkstoff HolzWerkstoff HolzWerkstoff HolzWerkstoff Holz
Die bewusste Materialauswahl der
Möbelhersteller mit dem „Gol-
denen M“ macht es Endver-
brauchern beim Möbelkauf leicht,
denn zertifizierte Möbel sind
nachweislich gesundheitsverträg-
lich. Weitere Vorzüge beim Blick
auf klimafreundliches Einrichten
bieten Möbel mit einem hohen
Anteil an Massivholz. Denn der
Werkstoff aus dem Wald stammt
hierzulande aus nach-haltiger
Forstwirtschaft: seit über 300 Jahren
darf in Deutschland nicht mehr Holz
geerntet werden wie nachwächst.
Ebenfalls klimafreundlich ist die
Weiterverarbeitung des Naturma-
terials mit niedrigem Energie-
aufwand und wenig CO2-Emissionen
zu massiven Möbelstücken. „Zumal
das bei der Fotosynthese des
ursprünglichen Baumes im Holz
eingelagerte Kohlendioxid in einem
langlebigen Möbel dauerhaft
gebunden bleibt“, ergänzt Winning.
Das größte Potenzial zum Speichern
der klimabedrohenden Treibhaus-
gase biete daher die nachhaltige
Waldbewirtschaftung im Zusam-
menspiel mit einer Holzwirtschaft,
die klimabewusst handelt und
langlebige Holzerzeugnisse wie
Möbel mit dem „Goldenen M“
fertigt.
3. Möbel von klimaneutralen3. Möbel von klimaneutralen3. Möbel von klimaneutralen3. Möbel von klimaneutralen3. Möbel von klimaneutralen
HerstellernHerstellernHerstellernHerstellernHerstellern
Noch einen Schritt weiter in
Richtung Klimaschutz gehen

Endverbraucher, die sich für Möbel
aus kllimaneutraler Produktion
oder sogar für Möbel, deren
Wertschöpfung auch über die
Produktion hinaus klimaneutral
ist, entscheiden. Diese lassen sich
an den RAL Gütezeichen
„Möbelherstellung klimaneutral“
bzw. „Möbel klimaneutral“
erkennen. „Diese beiden
Gütezeichen sind die ersten ihrer
Art überhaupt innerhalb des
Qualitätssicherungssystems von
RAL“, erklärt der DGM-
Geschäftsführer. Die damit
ausgezeichneten Unternehmen
bilanzieren im ersten Schritt ihre
CO2-Emissionen, stellen also
einen Carbon Footprint für ihr
Unternehmen auf. Zweitens
werden die Emissionen so weit
wie möglich reduziert und drittens
schließlich alle unvermeidbaren
Emissionen durch den Erwerb von
Klimaschutzzertifikaten, welche
beispielsweise Projekten zur
Aufforstung oder Trinkwas-
seraufbereitung und damit der
globalen CO2-Bilanz zugute-
kommen, neutralisiert. „Diese
dreigliedrige Logik zum Wohle des
Klimas hat die DGM 2016 in einer
Brancheninitiative auf den Weg
gebracht. Inzwischen gehören
dem Klimapakt für die Möbel-
industrie rund 50 Unternehmen
an. Mit der Überführung in die
RAL-Gütezeichen erhält ihr
Engagement für den Klimaschutz
noch mehr Bedeutung und ist für
Endverbraucher beim Möbelkauf
noch besser zu erkennen“,
schließt Winning. (DGM/FT)
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Rollladen, Raffstoren 
und Textilscreens
+ Hochwertige Qualität „Made in Germany“

+  Riesige Auswahl an Designs, Farben und Materialien

+  Langjährige Erfahrung in Beratung und Montage

www.spechtgmbh.com

Specht GmbH  |  Christian-Lassen-Str. 16, 53117 Bonn  |  Tel. 0228 67 91 67  |  info@spechtgmbh.com

Große Ausstellung
Mo. – Do.  07.30 – 17.30 Uhr
Fr.  07.30 – 16.00 Uhr
Sa.  10.00 – 13.00 Uhr

Holz-Fertighäuser können auch regionaltypisches Design
Sprossenfenstern und einer
urgemütlichen Innenausstattung
lässt sich das klassische
Schwedenhaus heute in moderner
und nachhaltiger Holz-Fertig-
bauweise mit hochgedämmten
Wänden und effizienter
Haustechnik nachbauen - und
zwar überall in Deutschland, wo
es der Bebauungsplan zulässt.
Gleiches gilt für Friesenhäuser mit
Klinkerfassade und drittem
Giebel, für Alpenhäuser mit flach
geneigtem Satteldach, weiten
Dachüberständen und Echtholz-
Klappläden an den Fenstern sowie
für Fertighaus-Villen nach
mediterranem oder gründer-
zeitlichem Vorbild oder auch im
Bauhausstil. „Früher wurde
Fertighäusern nachgesagt,
weniger Gestaltungsspielraum zu
bieten. Heute sind es gerade Holz-
Fertighäuser, die mit ihrer
Individualität und Exklusivität in
Neubaugebieten oder auch in

Kein Fertighaus gleicht dem
anderen, denn jedes einzelne wird
nach den Wünschen der Baufamilie
geplant.
Die Gestaltungsmöglichkeiten
dabei sind unzählbar: von der
Architektur über den Grundriss bis
hin zur Ausstattung wird alles
individuell ausgesucht und
entworfen. „Meist werden
Musterhäuser der Hersteller oder
gerne auch das Ferienhaus aus
dem letzten Traumurlaub am
Meer oder in den Bergen als
Ideengeber für die Hausplanung
herangezogen“, weiß Fabian Tews,
Pressesprecher des Bundes-
verbandes Deutscher Fertigbau
(BDF). „So werten Schweden-
häuser, Friesenhäuser, Alpen-
häuser oder auch mediterrane
Villen in Holz-Fertigbauweise in
verschiedensten Regionen ihre
Nachbarschaft auf.“
Von der typisch falunroten
Fassade aus Holz bis hin zu weißen

nachverdichteten Straßen und
Vierteln optisch sowie technisch
herausstechen“, so Tews.
Wer es dabei besonders
extravagant mag oder zuhause
einfach genauso gemütlich
wohnen möchte wie im letzten
Traumurlaub, kann entweder auf
die Erfahrung der Haushersteller
mit regionaltypischer Architektur
und Ausstattung zurückgreifen
oder auch ganz eigene Wünsche
in die Hausplanung einbringen.
„Die Planung beginnt entweder
mit einem vorhandenen
Hausentwurf oder aber mit dem
ersten Strich auf einem weißen
Blatt Papier“, sagt der Sprecher
des Branchenverbandes BDF, dem
rund 50 führende Fertighaus-
hersteller angehören.
Die meisten Fertighäuser werden
schlüsselfertig in Auftrag
gegeben. Das heißt, die
Baufamilie hat im Planungsprozess
umso mehr Bau- und Aus-

stattungsentscheidungen zu
treffen. Dafür erhält sie schon weit
vor Baubeginn ein detailliertes
Bild von ihrem individuellen
Traumhaus, von außen und auch
von innen. Die gesamte Arbeit
übernimmt bei einer schlüs-
selfertigen Bauausführung der
Haushersteller, die Baufamilie
braucht nach der Bauabnahme nur
noch einzuziehen. Das heißt, sie
hat während der Bauphase alle
Freiheiten, ihren Alltag wie
gewohnt fortzuführen und zudem
genügend Freizeit, den Umzug
vorzubereiten. „Mit einem
schlüsselfertigen Fertighaus
kommt weniger Stress auf - und
ist der Umzug erst einmal
gemeistert, lässt es sich in einem
regionaltypisch inspirierten Holz-
Fertighaus mindestens so
gemütlich wohnen wie im Urlaub
in Schweden oder am
Mittelmeer“, ist Tews überzeugt.
(BDF/FT)
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Birkenweg 9 · 53347 Alfter
fon 02 28/3 69 58 03 
info@tobiasgregor.de · www.tobiasgregor.de

MIT SICHERHEIT 
IHR TISCHLER
• Möbel (für Wohn-, Küchen-,  

Bad- und Schlafbereich)
• Boden-, Wand- und Deckenbeläge
• Holz- und Kunststofffenster
• Zimmertüren, Haustüren aller Art
• Fenster: Reparatur und Wartung
• Einbruchsicherung
• Brandschutz

Broichstr

Wasserschadens

Service

. 77 · 53227 Bonn
info@rbs-bonn.de · www.rbs-bonn.de

Tel.: 0228 / 946 944 58 · Fax: 0228 / 946 944 60

r

Mit Parkett nachhaltigen Klimaschutz unter den Füßen

ausreichende Mengen zur
Verfügung stehen. Dazu haben
sich alle unsere Hersteller
verpflichtet“, erklärt Schmid.
Das aus den Bäumen gewonnene
und zum Beispiel für Parkett-
böden verwendete Holz bindet
den Klimakiller Kohlendioxid. So
sorgte das Holz aus deutschen
Wäldern allein im Jahr 2020 für
eine Speicherleistung von 8,7
Millionen Tonnen CO2-Äqui-
valenten im Produkt. In seinen
verschiedenen Ausprägungen sind
Holz als Material und der Wald
als sein Lieferant neben den
Weltmeeren der wohl wertvollste
CO2-Speicher. „Damit hilft die
Verwendung von Holz wie im
Parkett, die Erhitzung des
Planeten zu begrenzen“, erklärt
der vdp-Vorsitzende Schmid.
Schon 40 Quadratmeter Parkett
sparen die Menge an Treibhaus-
gasemissionen ein, die beim
Heizen einer kleinen Wohnung pro
Jahr entstehen.
Holzfußböden sind extremHolzfußböden sind extremHolzfußböden sind extremHolzfußböden sind extremHolzfußböden sind extrem
langlebiglanglebiglanglebiglanglebiglanglebig
Parkett als Bodenbelag gehört zu
den langlebigsten CO2-Produkt-
speichern. Denn sauber verlegt
und sorgfältig gepflegt über-

dauert ein schöner Parkett-
Fußboden Jahrzehnte. „Ein heute
verlegter Parkettfußboden wird
auch noch vorhanden sein, wenn
das Klima in Deutschland sich in
den kommenden Jahrzehnten
aufgeheizt hat, wofür die
Hitzewellen dieses Sommers ein
Vorgeschmack sind - leider. Umso
erfreulicher, dass Parkett unter
den Bedingungen des Klima-
wandels wichtige Pluspunkte für
Verbraucher bietet. Parkett
schafft als Naturprodukt ein
angenehmes Raumklima, das auch
in relativ warmen Räumen einen
wohltuenden Effekt hat“, erläutert
der vdp-Vorsitzende.
Darüber hinaus helfen Holzfuß-
böden dabei, Ressourcenver-
schwendung zu vermeiden. Denn
ein Holzfußboden kann mehrfach
aufgefrischt werden und hält
mehrere Jahrzehnte. Dadurch wer-
den weitere Ressourcen geschont,
die sonst für einen neuen
Bodenbelag verbraucht würden.
Schmid: „Wer sich für einen
Fußboden aus Holz entscheidet,
holt sich alle natürlichen Vorteile
des Parketts ins Haus, vom
Umweltschutz bis zum guten
Raumklima.“ (vdp/ak)

Beim Streben nach mehr Klima-
schutz steht das Bauen im Fokus.
Was dabei meist vergessen wird:
Nicht nur Dämmen und Heizen
tragen maßgeblich zur Klimabilanz
der eigenen vier Wände bei,
sondern auch der Innenausbau, wie
der Verband der Deutschen
Parkettindustrie (vdp) betont.
Wer Haus oder Wohnung baut
oder renoviert, will ein möglichst
schönes Ergebnis. Für immer mehr
Menschen gehören dazu nicht nur
hochwertige Verarbeitung und
tolle Optik, sondern auch eine
gute Umweltbilanz und klima-
schonende Materialien. All das
bringt Parkett mit. Der Boden-
belag aus dem nachwachsenden
Rohstoff Holz trägt maßgeblich
dazu bei, das Ambiente ebenso
wie die Klimabilanz der eigenen
vier Wände zu verbessern. „Mit
Parkett aus deutscher Produktion
haben Verbraucherinnen und
Verbraucher ebenso wie Gewer-

bebetriebe nachhaltigen Klima-
schutz unter den Füßen“, erklärt
der vdp-Vorsitzende Michael
Schmid.
COCOCOCOCO

22222-Speicher Holz-Speicher Holz-Speicher Holz-Speicher Holz-Speicher Holz
Mit Holz greifen die Hersteller von
Parkett auf ein traditionelles und
zugleich modernes Baumaterial
zurück. Denn der Holzbau hat auch
wegen seiner Klimavorteile
sowohl in Gewerbe- wie auch in
privaten Immobilien im ver-
gangenen Jahrzehnt an Markt-
anteilen hinzugewonnen. Bäume
speichern während des Wachs-
tums viel klimaschädliches
Kohlendioxid und wachsen nach
der Ernte nach. Die Nutzung ist
nachhaltig. Nachhaltig deshalb,
weil dem Wald jedes Jahr viel
weniger Holz entnommen wird als
in ihm nachwächst. „Auf diese
Weise ist sichergestellt, dass der
Wald immer genug Zeit zum
Wachsen hat und auch über die
nächsten Jahrzehnte hinweg

Langfristiger Kohlenstoffspeicher Parkett. Bild Copyright: ter HürneLangfristiger Kohlenstoffspeicher Parkett. Bild Copyright: ter HürneLangfristiger Kohlenstoffspeicher Parkett. Bild Copyright: ter HürneLangfristiger Kohlenstoffspeicher Parkett. Bild Copyright: ter HürneLangfristiger Kohlenstoffspeicher Parkett. Bild Copyright: ter Hürne
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Inkl. Anlieferung im Gebiet BN-K-SU-BM

JETZT NUR EUR 4.590,-

Der Dachspezialist aus Bonn - Beratung und Angebot:  0178 - 16 53 420

Qualität zum Herstellerpreis
Alu-Terrassendach, inklusive 8.76 mm VSG, pulverbeschichtet 

inklusive dimmbarer LED-Spots - z.B.: 600 x 300 cm
Optional: Glasdachmarkisen

SOWIE CARPORTS + HOLZGARAGEN

GROSSE AUSWAHL AN GARTENHÄUSERN, AUSSEN- u. INNENSAUNEN

Alles aus einer Hand! 
Fundament, Montage, Anstrich, Terrasse, Dach, Dämmung

 Holzhaus GmbH

www.blockhaus-holzhaus.com
57635 Kircheib / B8, Haupstr. 15-19

Telefon:  02683 9782-0  

Nachrüstung am Haus
Mehr Sicherheit in der Urlaubszeit: So gelingt ein Update von Fenstern und Türen
Mit der nahenden Urlaubszeit
stellt sich für viele Menschen
wieder die Frage: Wie sichere ich
mein Heim zuverlässig vor
ungebetenen Gästen? Denn nach
der langen Auszeit durch die
Pandemie, als Einbruchsdelikte
rapide abnahmen, gilt es
rechtzeitig vorzusorgen: Wer noch
nicht die richtigen Fenster und
Türen hat, sollte handeln.
Professionelle Einbrecher über-
winden jedes Standardfenster in nur
wenigen Sekunden. Eine häufige
Einstiegspforte sind die Fenster. Für
eine wirksame Einbruchhemmung
ist dort vor allem entscheidend, dass
ein geprüfter Sicherheitsbeschlag
im Fenster steckt. Denn ein
normales Fenster ohne Sicher-
heitsbeschlag wird von Einbrechern
in wenigen Sekunden von außen
geöffnet. Der vorhandene Standard-
beschlag mit seinen Rundbolzen und
den einfachen Schließstücken setzt
nur wenig Widerstand entgegen.
Einbrechern genügt meist ein
einfacher Schraubendreher, um den
Bolzen über das Schließteil auszu-
hebeln. Hier kann eine Nachrüstung
helfen, deutlich mehr Sicherheit zu
schaffen. Zur Nachrüstung solch
einfacher Fenster gibt es geprüfte
Beschläge. Sie können veraltete
Beschlagtechnik verdeckt im Profil
ersetzen und erhöhen den
Sicherheitsstandard bestehender
Fenster spürbar. Als besonders
starke Verriegelungspunkte und
wirkungsvolle mechanische Ein-
bruchhemmung haben sich Pilz-
kopfzapfen bewährt. Je mehr dieser
Verriegelungspunkte in einem
Fenster vorhanden sind, desto
länger benötigt ein Einbrecher.
Sensoren melden offene FensterSensoren melden offene FensterSensoren melden offene FensterSensoren melden offene FensterSensoren melden offene Fenster
Allzu gern verschaffen sich Ein-
brecher allerdings durch Zerstören
des Fensterglases und einfaches
Drehen des Fenstergriffs Zugang
nach innen. Mehr Sicherheit am
Fenster lässt sich daher überdies
durch verschließbare Griffe mit
Aufbohrschutz erreichen. Diese
schaffen einen weiteren mecha-
nischen Verriegelungspunkt. Ein
weiteres Sicherheitsfeature für die
Nachrüstung: Batteriebetriebene
Fenstersensoren, welche die Öff-
nungszustände der Fenster erfas-
sen. Auf dem Smartphone können
sich die Bewohner einen schnellen
Überblick verschaffen, ob und wenn

ja wo ein Fenster offengelassen
wurde. Das hilft übrigens auch, um
sich gegen Vergesslichkeit bei Sturm
und Niederschlag vor bösen Über-
raschungen zu schützen. Auch
ermöglichen solche Sensoren, dass
laute Alarmsignale abgegeben
werden. Eine Warnnachricht auf das
eigene Mobiltelefon können solche
Geräte ebenfalls funken. „Diese
Möglichkeiten zeigen: Ein-
bruchhemmung kann man nicht
buchen, aber einbauen“, sagt der
Geschäftsführer des Verbands
Fenster + Fassade (VFF), Frank
Lange, mit Blick auf verwaiste
Immobilien in der Urlaubssaison.
Weniger Kraftaufwand für mehrWeniger Kraftaufwand für mehrWeniger Kraftaufwand für mehrWeniger Kraftaufwand für mehrWeniger Kraftaufwand für mehr
KomfortKomfortKomfortKomfortKomfort
Aber nicht nur für mehr Sicherheit
lässt sich ein Zuhause nachrüsten.
Auch in Sachen Komfort sind
deutliche Verbesserungen mög-
lich. Ob Öffnungsbegrenzer für die
Kindersicherheit oder Anwen-
dungen wie die ebenfalls
nachrüstbare Komfortschwere zur
erleichterten Bedienung schwerer
Fensterflügel, an veränderte
Bedürfnisse und neues Nutzer-
verhalten, zum Beispiel nach
einem Umzug. Das Zuhause lässt
sich anpassen.
Seien es der Austausch von Fenstern

oder ein Update der Technik: In
Zeiten starker Nachfrage und
zuweilen knapper Angebotslage
sollte eine gründliche Mach-
barkeits-, Termin- und Kostenkal-
kulation stets am Anfang aller
Überlegungen rund ums Update der
eigenen vier Wände stehen. VFF-
Geschäfts-führer Lange betont mit
Blick auf die Qualität: „Wer sich für
eine Nachrüstung von Fenstern und
Türen entscheidet, sollte die
Arbeiten immer von einem
Fachbetrieb durchführen und vorab
prüfen lassen, was geht. Die Fach-
leute können am besten beurteilen,

ob eine Nachrüstung möglich und
wirtschaftlich sinnvoll ist.“
Expertentipp:Expertentipp:Expertentipp:Expertentipp:Expertentipp: Wer auf der Suche
nach kompetenten Ansprech-
partnern ist, findet unter fenster-
können-mehr.de Fenster-Fach-
leute ganz in der Nähe. Poli-
zeiliche Beratungsstellen helfen
bei Fragen rund um die Sicherheit
des Hauses weiter, so mit
Errichterlisten qualifizierter
Betriebe. Dem polizeilichen Rat
sollte man auch bei der Wahl des
Beschlages folgen und nach DIN
18104/2 geprüfte Beschläge
einsetzen. (VFF)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 17. September 2022Samstag, 17. September 2022Samstag, 17. September 2022Samstag, 17. September 2022Samstag, 17. September 2022

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
12.09.2022 um 10 Uhr12.09.2022 um 10 Uhr12.09.2022 um 10 Uhr12.09.2022 um 10 Uhr12.09.2022 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:
Pelze aller Art. Tel. 0163/2405663 oder
02205/9478473

Junges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauft
Pelzmäntel und Pelzjacken sowie
Designerhandtaschen von Hermés,
Chanel u. Louis Vuitton
Tel.: 0163/8868565
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Ausgezeichnete Facharbeiten
18 Schülerinnen und Schüler haben die Dr. Hans Riegel-Fachpreise an der Universität Bonn erhalten
Trägt die Landwirtschaft Schuld
an Algenpesten? Welche Folgen
hat die Flutkatastrophe 2021 auf
die Sportinfrastruktur? Wie wirkt
sich die Corona-Pandemie auf
Digitalisierungsprozesse aus? Und
wann und wie könnte ein Flug zum
Mars möglich sein?
Diese und weitere Fragen haben
Schülerinnen und Schüler aus der
Region in ihren Facharbeiten unters-
ucht. Die besten wurden nun an der
Universität Bonn mit den Dr. Hans
Riegel-Fachpreisen ausgezeichnet.
Bereits zum 16. Mal vergab die
Universität Bonn gemeinsam mit
der Dr. Hans Riegel-Stiftung die
Preise für die besten Facharbeiten.
„Die in diesem Jahr ausgezeich-
neten Arbeiten zeigen, welche
außergewöhnliche Leistungen die
Schülerinnen und Schüler erbracht
haben. Noch dazu treffen sie mit
ihren Themen den Nerv der Zeit
und befassen sich mit hoch-
aktuellen Fragen“, sagt Prof. Dr.
Annette Scheersoi, Prorektorin für
Nachhaltigkeit der Universität
Bonn. Als Forschungsuniversität
sei es wichtig, den wissenschaft-
lichen Nachwuchs schon vor dem
Eintritt in die Universität zu för-
dern und angehende Studierende
für ein Studium zu begeistern.
Prämiert werden einmal jährlich
die jeweils drei besten einge-
reichten Facharbeiten eines
Schuljahrs aus den Fächern
Biologie, Geografie, Mathematik,
Chemie, Physik und Informatik.
Bewerben können sich Schüle-
rinnen und Schüler der Oberstufe
von Gymnasien und Gesamt-
schulen aus Bonn und dem Rhein-
Sieg-Kreis. „Die Dr. Hans Riegel-
Stiftung begleitet junge Menschen
auf ihrem Weg in ein natur-
wissenschaftliches Studium oder
einen technischen Beruf“, sagt
Marco Alfter, Geschäftsführer der
Dr. Hans Riegel-Stiftung. „Mit
dem Wettbewerb wollen wir dabei
helfen, Talente zu entdecken, die
MINT-Fächer zu fördern und Bil-
dungsträger regional besser zu
vernetzen.“
Renommierte Dozentinnen und
Dozenten der Universität Bonn
wählen als Jury die besten Fach-
arbeiten aus. Der erste Platz ist
mit jeweils 600 Euro dotiert, der
zweite mit 400 Euro und der dritte
mit 200 Euro. Die Schulen der
Erstplatzierten bekommen außer-

dem als Anerkennung einen
Sachpreis.
Die komplette Liste allerDie komplette Liste allerDie komplette Liste allerDie komplette Liste allerDie komplette Liste aller
Preisträger:Preisträger:Preisträger:Preisträger:Preisträger:
Biologie:Biologie:Biologie:Biologie:Biologie:
• Erster Platz: Janis Drengk (Ernst-
Moritz-Arndt-Gymnasium Bonn)
„Trägt die Landwirtschaft Schuld
an Algenpesten? Experimentelle
Untersuchung des Zusammen-
hangs zwischen Algenwachstum
und in der Landwirtschaft ein-
gesetzten Düngemittel“
• Zweiter Platz: Shuhei Kaneko
(Aloisiuskolleg Bonn)
„Enzyme in der Küche - Welche
Fruchtmarinade macht Fleisch
besonders zart?“
Dritter Platz: Florian Heller (Beet-
hoven-Gymnasium der Stadt Bonn)
„Einfluss von FFP2-Masken auf die
Konzentrationsfähigkeit von
Jugendlichen“
Chemie:Chemie:Chemie:Chemie:Chemie:
• Erster Platz: Simon Looft (Amos-
Comenius-Gymnasium Bonn)
„Bestimmung von Phosphorsäure
in Cola-Getränken“
• Zweiter Platz: Benedikt Weiß
(Alexander-von-Humboldt-Gym-
nasium Bornheim)
„‚Enthält Sulfite‘ - Iodometrische
Bestimmung des Sulfitgehalts
verschiedener Lebensmittel“
• Dritter Platz: Emilia McGovern
(Carl-von-Ossietzky-Gymnasium
Bonn)
„Vergleich antibakterieller Eigen-
schaften unterschiedlicher Metall-
salzlösungen“

Geografie:Geografie:Geografie:Geografie:Geografie:
• Erster Platz: Jacob Hering
(Erzbischöfliches St. Joseph-
Gymnasium Rheinbach)
„Die Flutkatastrophe des Jahres
2021 im Rheinland und der Eifel -
Ursachen und Folgen mit spe-
zieller Berücksichtigung der
Auswirkungen auf die Sportinfra-
struktur“
• Zweiter Platz: Patrick Vogler
(Städtisches Gymnasium Hennef)
„Vulnerabilität durch Klimawan-
del: Starkregen und Hochwässer
in Hennef - eine zunehmende
Gefahr?“
• Dritter Platz: Valentin von Lucke
(Ernst-Moritz-Arndt-Gymnasium
Bonn)
„Neu-Tannenbusch - Wie beein-
flusst die städtebauliche Konzep-
tion die Segregationsprozesse im
Quartier?“
Informatik:Informatik:Informatik:Informatik:Informatik:
• Erster Platz: Johannes Hoverath
(Kard ina l -F r ings -Gymnas ium
Bonn)
„Anwendungsprogrammierung
eines RFID-Sets“
• Zweiter Platz: Oliver Pütz
(Ernst-Moritz-Arndt-Gymnasium
Bonn)
„Programmierung und Simulation
einer vereinfachten Kryptowäh-
rung in Java“
• Dritter Platz: Janosch Vomberg
(Anno-Gymnasium Siegburg)
„Einfluss der Corona-Pandemie
auf Digitalisierungsprozesse ins-
besondere am Beispiel der App-

Entwicklung“
Mathematik:Mathematik:Mathematik:Mathematik:Mathematik:
• Erster Platz: Alexander Spitz
(Kard ina l -F r ings -Gymnas ium
Bonn)
„Einführung in den Körper der
komplexen Zahlen und Anwen-
dung auf spezielle Beispiele
isogonaler Abbildungen“
• Zweiter Platz: Advait Dhingra
(F r i ed r i ch -Ebe r t -Gymnas ium
Bonn)
„Calculation of a Feynman Dia-
gram using the Frobenius Method“
• Dritter Platz: Alexandra
Mertens (Sankt-Adelheid-Gym-
nasium Bonn)
„Modellierung der Coronaent-
wicklung in Deutschland 2020
mithilfe von Prozessmatrizen“
Physik:Physik:Physik:Physik:Physik:
• Erster Platz: Liam Chammas
Baylis (Friedrich-Ebert-Gymna-
sium Bonn)
„The Effect of Turbulent Flow on
the Magnus Force“
• Zweiter Platz: Melissa Rings
(Gymnasium Siegburg Alleestraße)
„Bestimmung von Wellenlängen
durch das Sichtbarmachen von
Schallwellen im Kundtschen Rohr“
• Dritter Platz: Josh Lengel
( F r i ed r i ch -Ebe r t -Gymnas ium
Bonn)
„When and How Could a Flight to
Mars Be Performed?“
WWWWWeitere Informationen zu den Dreitere Informationen zu den Dreitere Informationen zu den Dreitere Informationen zu den Dreitere Informationen zu den Dr.....
Hans Riegel-Fachpreisen:Hans Riegel-Fachpreisen:Hans Riegel-Fachpreisen:Hans Riegel-Fachpreisen:Hans Riegel-Fachpreisen:
https://www.uni-bonn.de/
drhansriegelfachpreise

Die Preisträgerinnen und Preisträger, erste Reihe von links: Advait Dhingra, Shuhei Kaneko, Alexander Spitz,Die Preisträgerinnen und Preisträger, erste Reihe von links: Advait Dhingra, Shuhei Kaneko, Alexander Spitz,Die Preisträgerinnen und Preisträger, erste Reihe von links: Advait Dhingra, Shuhei Kaneko, Alexander Spitz,Die Preisträgerinnen und Preisträger, erste Reihe von links: Advait Dhingra, Shuhei Kaneko, Alexander Spitz,Die Preisträgerinnen und Preisträger, erste Reihe von links: Advait Dhingra, Shuhei Kaneko, Alexander Spitz,
Alexandra Mertens, Melissa Rings, Jakob Hering, Patrick Vogler; zweite Reihe von links: Valentin von Lucke,Alexandra Mertens, Melissa Rings, Jakob Hering, Patrick Vogler; zweite Reihe von links: Valentin von Lucke,Alexandra Mertens, Melissa Rings, Jakob Hering, Patrick Vogler; zweite Reihe von links: Valentin von Lucke,Alexandra Mertens, Melissa Rings, Jakob Hering, Patrick Vogler; zweite Reihe von links: Valentin von Lucke,Alexandra Mertens, Melissa Rings, Jakob Hering, Patrick Vogler; zweite Reihe von links: Valentin von Lucke,
Martin Weiß (Vater von Preisträger Benedikt Weiß), Janis Derngk, Liam Chammas Baylis, Josh Lengel, SimonMartin Weiß (Vater von Preisträger Benedikt Weiß), Janis Derngk, Liam Chammas Baylis, Josh Lengel, SimonMartin Weiß (Vater von Preisträger Benedikt Weiß), Janis Derngk, Liam Chammas Baylis, Josh Lengel, SimonMartin Weiß (Vater von Preisträger Benedikt Weiß), Janis Derngk, Liam Chammas Baylis, Josh Lengel, SimonMartin Weiß (Vater von Preisträger Benedikt Weiß), Janis Derngk, Liam Chammas Baylis, Josh Lengel, Simon
Looft, Florian Heller, Oliver Pütz, Johannes Hoverath, Janosch Vomberg, Terrence McGovern (Vater vonLooft, Florian Heller, Oliver Pütz, Johannes Hoverath, Janosch Vomberg, Terrence McGovern (Vater vonLooft, Florian Heller, Oliver Pütz, Johannes Hoverath, Janosch Vomberg, Terrence McGovern (Vater vonLooft, Florian Heller, Oliver Pütz, Johannes Hoverath, Janosch Vomberg, Terrence McGovern (Vater vonLooft, Florian Heller, Oliver Pütz, Johannes Hoverath, Janosch Vomberg, Terrence McGovern (Vater von
Preisträgerin Emilia McGovern). Foto: Volker Lannert / Uni BonnPreisträgerin Emilia McGovern). Foto: Volker Lannert / Uni BonnPreisträgerin Emilia McGovern). Foto: Volker Lannert / Uni BonnPreisträgerin Emilia McGovern). Foto: Volker Lannert / Uni BonnPreisträgerin Emilia McGovern). Foto: Volker Lannert / Uni Bonn
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Landesweiter Probealarm am 8. September
Im Kreisgebiet heulen die Sirenen
Rhein-Sieg-Kreis (an). Am
Donnerstag, 8. September, heulen
im Rhein-Sieg-Kreis und in ganz
Nordrhein-Westfalen um 11 Uhr
die Sirenen. Es handelt sich um
einen Probealarm, den das NRW-
Innenministerium für diesen Tag
festgelegt hat.
Durch die Übung soll die volle
Funktionsfähigkeit der Systeme
zur Warnung der Bevölkerung
überprüft werden. Auch die Warn-
App NINA wird getestet.
Zudem möchte die Kreisleitstelle
die Bürgerinnen und Bürger an
die Bedeutung der Sirenensignale
erinnern.
Um etwa 11 Uhr werden im
gesamten Kreisgebiet mehr als
300 Sirenen im Abstand von fünf
Minuten die folgenden Signale
abgeben:
Warnsirenenprobe
Was hört man?
Die Sirenentöne Entwarnung -
Warnung - Entwarnung
Wie lange hört man den Wie lange hört man den Wie lange hört man den Wie lange hört man den Wie lange hört man den TTTTTon?on?on?on?on?
• Jeweils ca. drei Minuten WWWWWasasasasas
bedeutet diese bedeutet diese bedeutet diese bedeutet diese bedeutet diese TTTTTonabfolge?onabfolge?onabfolge?onabfolge?onabfolge?
• Keine Gefahr - Die Warnsysteme
werden getestet.
• Die einzelnen Sirenen-Signale
klingen so:
Warnung
Was hört man?Was hört man?Was hört man?Was hört man?Was hört man?
• Auf- und abschwellender,

ununterbrochener Heulton
Wie lange hört man den Wie lange hört man den Wie lange hört man den Wie lange hört man den Wie lange hört man den TTTTTon?on?on?on?on?
• Eine Minute
WWWWWas bedeutet dieser as bedeutet dieser as bedeutet dieser as bedeutet dieser as bedeutet dieser TTTTTon?on?on?on?on?
• Gefahr, Radio einschalten
• So sollten sich die Bürgerinnen
und Bürger beim Sirenensignal
„Warnung“ im Ernstfall verhalten:
- Geschlossene Räume aufsu-

chen.
- Fenster und Türen schließen.
- Radio einschalten und auf

Durchsagen achten, Nachbarn
unterrichten

- Radio Bonn/Rhein-Sieg (je
nach Empfangsort: 91,2 - 94,2
- 97,8 - 99,9 - 104,2 - 107,9
Mhz)

- Auch auf eventuelle Lautspre-
cherdurchsagen von Feuer-
wehr oder Polizei achten.

- Die Notrufnummern 110 und
112 nur bei wirklichen
Notfällen anrufen.

Da es sich am Donnerstag, 8.
September, nur um einen
Probealarm handelt, sind diese
Vorsichtsmaßnahmen an diesem
Tag nicht erforderlich! An den
Warnton schließt sich deshalb der
Entwarnton in Form eines
einminütigen, durchgängigen
Heultons an:
Entwarnung der Bevölkerung
Was hört man?Was hört man?Was hört man?Was hört man?Was hört man?
• Ein einminütiger, unun-

terbrochener Heulton
Wie lange hört man den Wie lange hört man den Wie lange hört man den Wie lange hört man den Wie lange hört man den TTTTTon?on?on?on?on?
• Eine Minute
WWWWWas bedeutet dieser as bedeutet dieser as bedeutet dieser as bedeutet dieser as bedeutet dieser TTTTTon?on?on?on?on?
• Gefahr vorüber
Beim Probealarm der Warnsirenen
wird auch die Radio-Durchsage
getestet. Das bedeutet, die
Feuerwehr schaltet sich bei Radio
Bonn/Rhein-Sieg direkt live in das
laufende Programm, um wichtige
Informationen an die Bevölkerung
weiterzugeben.
Warn-App NINA
Zudem wird die kostenlose Warn-
App NINA (Notfall- Informations-
und Nachrichten-App) in diesem
Zusammenhang getestet. Über
dieses Tool können Feuer- und
Rettungsleitstellen bei
Großbränden, Unfällen mit
Gefahrstoffen oder ähnlichen
Unglücksfällen die Nutzerinnen

und Nutzer von Smartphones
direkt warnen. Wer diese App auf
seinem Gerät installiert hat,
bekommt die Probewarnmeldung
für den eingestellten Ort oder den
aktuellen Standort direkt auf
seinem Smartphone angezeigt.
PC-Nutzerinnen und -Nutzer
können ebenfalls Warnmeldungen
empfangen.
Weitere Informationen unter
warnung.nrw.
Im März 2022 war der landesweite
Sirenenprobealarm ausgefallen.
Das NRW-Innenministerium hatte
ihn aufgrund des Krieges in der
Ukraine kurzfristig abgesagt, um
eine Verunsicherung der
Bevölkerung oder sogar
Fehlinterpretationen zu
vermeiden sowie den geflüchteten
Menschen die notwendige Ruhe
und Sicherheit zu geben.


